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Dafür stehen wir
Kundenorientiert:  Individuelle Beratung und Unterstützung bei Förderanträgen

Kompetent:  Hochqualifizierte Fachkräfte mit langjähriger Erfahrung

Innovativ:  Traditionelle Haustechnik & moderne Heizsysteme

Schnell:  Notdienst bei Heizungsstörungen

Hochqualifizierte Fachkräfte mit langjähriger Erfahrung

Jetzt

Beratungstermin

vereinbaren!

Kleinheubach 
Tel.: 09371  98 98 40

info@rufprivat.de
www.rufprivat.de

Der gute RUFprivat wünscht Ihnen viel Spaß 
beim Lesen dieser Ausgabe des 

Amts- und Mitt eilungsblatt es der VG Kleinheubach.

Wir gestalten unsere Region.

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

hansenwerbung.de

Mit ihrer Werbung unterstützen die Unternehmen 
in dieser Ausgabe auch Ihr Amtsblatt .

 Bitt e unterstützen Sie diese mit Ihrem Einkauf.
Sie helfen damit, unsere Region lebenswert zu erhalten.
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Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach

Amtliche Mitteilungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Herzlich willkommen 2025
In diesen Tagen wünschen wir uns wieder alles Gute im neuen Jahr. Nehmen wir das 
neue Jahr als Geschenk an und machen wir das Beste aus jedem Tag. Gehen wir voller 
Zuversicht die Aufgaben an, die uns jeden Tag erwarten. Schönheit liegt im Auge des  
Betrachters, sagte vor langer Zeit der Grieche Thukydides. Beginnen wir das neue Jahr 
mit offenen Augen und lassen wir es für uns ein schönes Jahr werden.
Ich freue mich darauf, auch Sie am 19.01. um 11:00 Uhr beim Neujahrsempfang des  
Marktes im Hofgarten begrüßen zu können.

Wärmeplanung
Die Kommunale Wärmeplanung soll Aufschluss darüber geben, wie in Zukunft unsere 
Gebäude mit Wärme versorgt werden können. Hierzu wurde eine Bestandserhebung der 
Wärmeversorgung der einzelnen Gebäude in Kleinheubach durchgeführt. Dies geschieht 
indem die Daten der Gasversorger, Schornsteinfeger und Energieversorger ausgewertet 
werden. Anhand dieser Daten und des Alters der Bebauung wurde eine Prognose für das 
Jahr 2040 erstellt. Es wurden insgesamt elf Gebiete ausgewiesen, die unterschiedlich be-
wertet werden können. Diese elf Gebiete hat der Gemeinderat in der Dezembersitzung 
beschlossen.
Es gibt ein Gebiet mit einem bestehenden Nahwärmenetz, neue Nahwärmenetze könnten  
errichtet werden, in anderen Gebieten können zum aktuellen Zeitpunkt noch keine zu-
verlässigen Aussagen getroffen werden. Die Wärmeplanung muss regelmäßig aktualisiert 
werden, je nachdem wie sich die Rahmenbedingungen ändern. So kann z. B. heute noch 
keine zuverlässige Aussage über die Zukunft unseres Gasnetzes getroffen werden. Der 
Netzbetreiber arbeitet aktuell daran, hierzu zukunftsfähige Aussagen treffen zu können. 
In den Gebieten, in denen Nahwärmenetze errichtet werden können, müssen nach der 
Planung ausreichend Eigentümer bereit sein, anzuschließen. Nur dann kann ein Nah- 
wärmenetz errichtet und betrieben werden.
Verbindlich ist die Wärmeplanung erst nach den Satzungsbeschlüssen für die einzelnen 
Gebiete. Diese sind bis spätestens 30.06.2028 zu fassen und sollen früher gefasst wer-
den, wenn für das jeweilige Gebiet z. B. aufgrund von Baumaßnahmen die Entscheidung 
notwendig ist.
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ISEK
Mit den Beschlüssen zum Abschluss unseres Integrierten Städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes wurde in der Dezembersitzung ein großer Meilenstein erreicht. Die Grundla-
gen für die weiteren Arbeiten sind somit geschaffen. Jetzt geht es darum, die erkannten 
Handlungsansätze nachzuverfolgen und Schritt für Schritt umzusetzen. Wir haben uns 
auf den Weg gemacht und kommen gut voran. In der Dezembersitzung wurden alle Stel-
lungnahmen zum vorgelegten Konzept bearbeitet und werden eingearbeitet. Als nächs-
tes werden die Satzungsbeschlüsse in diesem Amtsblatt veröffentlicht.
Der komplette Bericht hierzu, bestehend aus 127 Seiten, kann auf der Homepage des 
Marktes Kleinheubach abgerufen werden.

Spielplatz Felsenkeller 
Im Rahmen der Aufwertung unserer Spielplätze ha-
ben wir den Spielplatz am Felsenkeller komplett 
überarbeitet. Alte Spielgeräte wurden demontiert, 
neue Spielgeräte wurden beschafft und installiert. 
Ein schadhafter Baum und die in die Jahre gekom-
mene, schon geschädigte Hecke wurden entfernt. 
Bäume und eine Hecke wurden neu gepflanzt. Zur 
Sicherheit wurde der Spielplatz mit einem Tor ausgestattet. Am Bahnhofspielplatz haben 
wir bereits sehr gute Erfahrung damit gesammelt. Jetzt muss noch das Gras wachsen, dann 
wird eine Sitzgruppe installiert und danach steht der Spielplatz wieder zur Verfügung.

Spendenübergabe Sparkasse 

Foto: Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg

Im Rahmen der Fusion der Sparkassen aus Stadt 
und Landkreis Aschaffenburg sowie dem Landkreis 
Miltenberg zur Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg 
erhielten die Kommunen im Geschäftsgebiet eine 
Spende von einem Euro je Einwohner. Für Kleinheu-
bach hat Zweiter Bürgermeister Gerald Hornich die 
Spende in Höhe von 3.738,00 Euro im Rahmen einer 
zentralen Veranstaltung entgegengenommen.
Die Spende haben wir für ein neues Spielgerät für den Spielplatz am Felsenkeller  
verwendet.

Spendenübergabe Ruf Gebäudetechnik
Zu ihrem 75. Firmenjubiläum hat die Fa. Ruf Gebäudetechnik Spenden in Höhe von  
10.000 Euro an Kleinheubacher Vereine und den Markt Kleinheubach überreicht.  
Geschäftsführer Hubertus Berberich betont, dass man sich als Kleinheubacher Unter-
nehmen mit den Vereinen und der Marktgemeinde verbunden fühlt. Es ist eine gelebte 
Partnerschaft. Die Spendenübergabe fand im Alten Rathaus statt.
Peter Fiebelkorn hat für die Sportgemeinde Eintracht Kleinheubach 2.000 Euro für  
verschiedene Projekte auf ihrem Sportgelände insbesondere zur Förderung der Jugend-
arbeit und zur Gestaltung des Sportgeländes erhalten.
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Für die Wassersportgemeinschaft hat Andrea Höfner 1.500 Euro zur Anschaffung eines 
Bootes für die Jugendarbeit übergeben bekommen.

 
Foto: R+S Group GmbH

Der Vorsitzende des Vereinsringes Dieter Derlet hat 1.500 Euro für die Anschaffung einer 
Bartheke für den Hofgarten erhalten. Diese steht allen Vereinen bei Veranstaltungen im 
Hofgarten zur Verfügung.
Mit den 5.000 Euro, die der Markt Kleinheubach erhalten hat, wurden unter anderem 
Seniorenbänke beschafft, was der Seniorenbeauftragte Thomas Bissert sehr begrüßt.

Bundestagswahl Wahlhelfer
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich aufgrund des Aufrufes, als Wahlhelfer für die 
Bundestagswahl tätig zu werden, freiwillig für den Wahldienst gemeldet haben. In Klein-
heubach waren schnell viele Helfer gefunden.
Lebendige Demokratie lebt von aktiver Beteiligung.

Besuch Kleinheubacher in Seniorenheimen 
Es war ein anstrengender, jedoch sehr schöner Tag zu-
sammen mit Pfarrerin Judith Haar-Geißlinger von der 
Evang. Kirchengemeinde und Maria Burgemeister von 
der Kath. Pfarrgemeinde, ehemalige Kleinheubacher 
zu besuchen. Es ist eine schöne Tradition, an Weih-
nachten in die Seniorenheime zu fahren und einen  
Besuch abzustatten. Viele haben Heimweh nach ihrem  
Kleinheubach und freuen sich über den Besuch zu 
Weihnachten. Ein Geschenk rundet den Besuch ab. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an Ralf Holl, der mit seiner Spende zum Gelingen  
beiträgt.

Ihr
Thomas Münig
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Information zur Bundestagswahl 2025
Liebe Wählerinnen und Wähler,
wir möchten Ihnen mitteilen, dass der Ablauf der vorgezogenen Bundestagswahl am 
23.02.2025 kürzer als üblich ist. Sie werden zeitnah Ihre Wahlbenachrichtigungen per 
Post erhalten. Gerne können Sie dann, wer am Wahltag nicht persönlich im Wahllokal 
wählen gehen kann, die Briefwahlunterlagen beantragen. Hierzu beachten Sie bitte, dass 
erst mit dem Erhalt der Stimmzettel, voraussichtlich in der KW 6/7, wir Ihre beantrag-
ten Briefwahlunterlagen zusammenstellen und Ihnen zukommen lassen können. Wer 
seine Briefwahlunterlagen digital beantragt, erhält eine E-Mail sobald der Wahlschein 
ausgestellt wurde. Dies werden wir immer zeitnah erledigen, auch wenn uns die Stimm-
zettel noch nicht vorliegen. Wir möchten Sie bitten, von Anfragen vor Mitte der KW 7 
(12.02.2025) zu Ihren Briefwahlunterlagen abzusehen.
Die roten Wahlbriefe können Sie dann gerne in die Briefkästen der Rathäuser Klein- 
heubach, Laudenbach und Rüdenau einwerfen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Wahlamt

Räum- und Streupflicht bei Schnee und Glätte
Wir weisen alle Haus- und Grundstücksbesitzer auf ihre Räum- und Streupflicht hin. Nach 
der Gemeindeverordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter sind an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen ab 8 Uhr die Gehbahnen von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen wie z. B. Sand, Splitt usw. nicht jedoch 
Tausalz zu behandeln oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an 
Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungs-
maßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Sind keine öffentlichen Geh-
wege vorhanden, so ist am Rande der öffentlichen Straße eine 1m breite durchgehende 
Gehbahn freizuhalten. Die Verordnung ist im Internet unter www.kleinheubach.de oder 
in den Rathäusern einzusehen. Bitte halten Sie die Verkehrswege frei und schieben Sie 
den geräumten Schnee auf Ihr Grundstück, nicht auf die geräumte Fahrbahn.
Wir bitten um Verständnis, dass die Räum- und Streufahrzeuge nur bei einer Mindestbrei-
te von 3 m eingesetzt werden können und die großen Räumfahrzeuge teilweise Schnee 
auf den Gehweg (zurück-) schieben.
Der Winterdienst durch die drei Gemeinden erfolgt nur auf steilen und verkehrsbedeut-
samen Straßen, für alle anderen Straßen nur in Ausnahmefällen. Bitte fahren Sie den 
winterlichen Verhältnissen angepasst.
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau
Thomas Münig Stefan Distler Christof Farrenkopf
Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister 
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MARKT KLEINHEUBACH

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Einladung zum Neujahrsempfang 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
zum Neujahrsempfang der Marktgemeinde Kleinheubach ergeht an Sie 
die herzliche Einladung. 
 

Sonntag, 19. Januar 2025 um 11 Uhr 
Bürgerzentrum „Hofgarten Kleinheubach“ 

 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs werden Sportlerinnen und Sportler 
sowie Persönlichkeiten für ihre Leistungen und Erfolge geehrt. 
 
Darüber hinaus wird der Neujahrsempfang durch einen Vortrag von  
Pfarrer Sebastian Geißlinger bereichert.  
 
Ich würde mich freuen, Ihnen am Neujahrsempfang zu begegnen.  
 
Markt Kleinheubach 
Thomas Münig 
Erster Bürgermeister 
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Wieviel Wärme gibt Ihr Haus ab? 
Thermographie-Aktion, lassen Sie Ihr Haus untersuchen! Am 22.01.2025 ab 17:00 Uhr
Im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung wurde ein Kontakt zur Hochschule in 
Aschaffenburg geknüpft.
Herr Professor Christan Steurer, Leiter des Labors für Thermische Energiesysteme, wird 
zusammen mit seinen Kollegen im Rahmen einer Thermographie-Aktion mittels Wärme-
bildkamera die Oberflächentemperatur an Gebäuden erfassen und bildlich darstellen.
Dafür werden drei Gruppen unterwegs sein, die insgesamt ca. 15 Gebäude untersuchen 
können.
Nach der Devise „wer sich zuerst meldet, hat die größten Chancen“ können sich Gebäude- 
eigentümer aus dem Bereich Jahnstraße, Poststraße, Bachgasse, Marktstraße, Baugasse, 
Mainstraße, Hauptstraße, Friedenstraße, Frühlingstraße, Löwensteinring melden.
Die Arbeitsgruppen werden eine Thermographie durchführen und Sie erhalten im Nach-
gang die Aufnahmen Ihres Hauses.
Die Thermographie erfolgt für Sie kostenlos.
Damit ein gutes Ergebnis sichtbar wird, ist nachstehendes zu beachten:
• Alle beheizbaren Räume sollten gleichmäßig tem-

periert und ununterbrochen beheizt sein. D. h. 
die Innentüren sollten geöffnet sein. Die Heizkör-
per sollen alle auf der gleichen Einstellung stehen 
(möglichst Stellung III). Heizen Sie das Gebäude 
mindestens 24 Stunden vor der Aufnahme auf 
20-22°C.

• Fenster sollen mindestens 2 Stunden vor und während den thermografischen Auf-
zeichnungen geschlossen bleiben. Rollläden und Jalousien müssen geöffnet bleiben.

• Extrem starke Wärmequellen, wie zusätzliche Feuerstätten (z. B. Kaminöfen) können 
das Ergebnis der Aufnahmen beeinflussen. Deshalb wird angeraten, Zusatzfeuer- 
stätten nicht in Betrieb zu nehmen.

• Optimale Aufnahmen sind nur möglich, wenn der Unterschied zwischen Innen- und 
Außentemperatur über einen längeren Zeitraum mindestens 10 °C beträgt. Starker 
Schneefall, Regen, Nebel oder Wind verfälschen die Aufzeichnungen.

Der Markt Kleinheubach freut sich über Ihre Anmeldung an bauamt@kleinheubach.de 
oder unter 09371/9716-992 (Anmeldeschluss 17.01.2025).
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Bauamt

Foto: Von Lutz Weidner - Bauthermografie & Luftdichtheitsprüfung, 
CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=11996721

A
M

T
LI

C
H



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 01 | KW 02/03 vom 08.01.2025 - Seite 9 

Richtlinie zur Förderung von Photovoltaikanlagen des Marktes 
Kleinheubach für das Haushaltsjahr 2025 
Präambel
Der Markt Kleinheubach beschäftigt sich intensiv mit allen Themen zur Erreichung der 
gesteckten Klimaschutzziele. Gemäß Beschluss des Deutschen Bundestages im Jahr 2021 
soll Deutschland bis zum Jahr 2045 klimaneutral sein. Die bayerische Staatsregierung 
möchte Bayern bis 2040 klimaneutral gestalten. Hierzu bedarf es enormer Anstrengun-
gen sowohl seitens des Staates, der Kommunen als auch der Bürger.
Um den Ausbau der dezentralen Energieversorgung mittels Photovoltaikanlagen im  
Gebiet des Marktes Kleinheubach zu fördern, erlässt der Markt Kleinheubach diese  
Förderrichtlinie.
1. Fördergegenstand
 1.1.  Neuerrichtung von Aufdach- und Fassaden-Photovoltaikanlagen ab 5 kWp bis zu 

einer Nennleistung von 30 kWp.
 1.2.  Batteriespeicher, die im Zusammenhang mit einer zu fördernden Photovoltaik-

anlagen installiert werden bis zu einer Speicherkapazität von 9 kWh.
 1.3. Neuerrichtung von Balkonkraftwerken mit einer Leistung von 300 - 800 Wp.
Ausschließlich fabrikneue Anlagenbestandteile.
2. Berechtigte sind
 2.1. Privatpersonen und gemeinnützige Antragsteller
 2.2. Wohnungseigentümergemeinschaften
 2.3. Vereine
 2.4. Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechtes
 2.5. Firmen
3. Förderfähig sind
 3.1. Planungskosten
 3.2. Installationsarbeiten
 3.3. Materialkosten
4. Förderhöhe
 4.1. Aufdach- und Fassaden-Photovoltaikanlagen
   100 Euro je kWp, Höchstförderung 1.000 Euro
 4.2. Stromspeicher
   zusätzlich 10 % Förderung als Zulage zur Förderung der PV Anlage
 4.3. Balkonkraftwerk
   pauschal 100 Euro
5. Förderzeitraum
 5.1.  Gefördert werden Anlagen, die im Jahr 2025 errichtet wurden.
    Der Nachweis erfolgt durch den Auszug der Registrierung im Marktstammdaten-

register.
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 5.2.  Der Markt Kleinheubach stellt in seinem Haushalt für das Jahr 2025 25.000 Euro 
für die Förderung zur Verfügung.

 5.3. Die Förderung erfolgt, solange Haushaltsmittel zur Verfügung stehen.
 5.4. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.

6. Verfahren
Der Zuschuss wird auf Antrag gewährt. Dieser ist mittels des Antragsformulars Photovol-
taik des Marktes Kleinheubach zu stellen und nachstehende Unterlagen sind vollständig 
mit einzureichen: 
 6.1. Rechnungen, auf die eine Förderung angerechnet werden soll
 6.2. Registrierungsbestätigung Marktstammdatenregister
 6.3. Erklärung über weitere Fördergeber

Unvollständige Unterlagen werden zurückgewiesen. Tag des Antragseinganges ist der Tag 
der Vollständigkeit der Antragsunterlagen. Die Antragsunterlagen müssen spätestens am 
07.01.2026 eingereicht werden. 

Der Markt Kleinheubach behält sich den Widerruf der Entscheidung und die Rückfor-
derung der Förderung ganz oder teilweise vor, wenn nachträglich Tatsachen bekannt 
werden, aus denen sich ergibt, dass die Förderung auf Grund falscher Angaben gewährt 
wurde.

7. Gültigkeit der Richtlinie

Die Richtlinie tritt am 01.01.2025 in Kraft und am 31.12.2025 außer Kraft.

Kleinheubach, 13.12.2024

Thomas Münig
Erster Bürgermeister
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Antragsnummer:  
(wird durch Behörde vergeben)  

Markt Kleinheubach  
Friedenstr. 2 
63924 Kleinheubach 

Förderprogramm „Photovoltaik“ für das Haushaltsjahr 2025 

Förderantrag für ☐ Photovoltaik-Anlage 
 ☐ Batteriespeicher 
 ☐ Balkonkraftwerk (Mindestleistung 300 W) 
  (bitte entsprechendes ankreuzen, Mehrfachnennung möglich) 

Antragsteller  

 
Name, Vorname 

 
Straße, Hausnummer  E-Mail 

 
PLZ, Ort Telefon 

 

Bankverbindung 

 
Kontoinhaber Kreditinstitut 

 
IBAN BIC 

 

Standort des Gebäudes 

 
Straße, Hausnummer  

 
PLZ, Ort  

  

Eingangsstempel:   

A
M

T
LI

C
H



Seite 12 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 01 | KW 02/03 vom 08.01.2025

Angaben zur Anlage  
Leistung der Photovoltaik-Anlage/ 
des Balkonkraftwerks (in kWp) 

 

Leistung des Batteriespeichers  
(in kWh) 

 
 

Gesamtkosten (Euro)  
 

Elektroinstallations-Fachbetrieb 
(nicht nötig bei Balkonkraftwerken) 

 
 

Eintragung Marktstammdatenregister 
(Datum) 

 

Förderungen wurden beantragt bei 
(Institution) 

 

Fördersumme von weiteren 
Fördergebern (Euro) 

 

 
Erklärung  
Ich versichere, dass folgende Voraussetzungen für die Gewährung der Förderung vorliegen: 

 Es handelt sich um eine Erstinstallation einer neu erworbenen Photovoltaik (inkl. Balkon-
kraftwerk) und/oder eines neu erworbenen stationären Batteriespeichers (fabrikneu). 

 Ich bin Eigentümer, Miteigentümer oder Nutzer des o.g. Gebäudes.  
 Die Photovoltaik-Anlage und/oder der Batteriespeicher wurde/n fachgerecht von einem 

Elektroinstallations-Fachbetrieb installiert und in Betrieb genommen.  
 Der Batteriespeicher wird ausschließlich von einer bestehenden oder neu errichteten 

Photovoltaik-Anlage gespeist. 
 Die Förderung des Marktes Kleinheubach ist bei weiteren Fördergebern zu benennen. 

Mir ist bekannt, dass der Markt Kleinheubach den Zuschuss freiwillig und nur solange und 
soweit Haushaltsmittel für die Förderung im Kalenderjahr 2025 bereitstehen gewährt. 
Hiermit versichere ich, dass alle gemachten Angaben richtig und vollständig sind.  
 
Anlagen  

 Rechnungen auf die eine Förderung angerechnet werden soll 
 Registrierungsbestätigung Marktstammdatenregister 

 
Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt – vorbehaltlich der Bereitstellung der 
erforderlichen Haushaltsmittel – nach Abschluss des Vorhabens und der voll-
ständigen Vorlage der erforderlichen Nachweise.  
 
Datenschutzrechtlicher Hinweis  
Ihre personenbezogenen Daten werden durch den Markt Kleinheubach zum Zweck der Antragsbe-
arbeitung verarbeitet. Weitere Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten, insbesondere zu Ihren 
diesbezüglichen Rechten, können Sie unserer Homepage www.kleinheubach.de/datenschutz ent-
nehmen oder auf jedem anderen Weg bei uns erfragen.  
 
 

 
Datum/Unterschrift 
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Erlass der Sanierungssatzung „Ortskern“ 
des Marktes Kleinheubach
Der Marktgemeinderat Kleinheubach hat in seiner Sitzung am 04.12.2024 den Erlass der 
Sanierungssatzung „Ortskern“ beschlossen. Die Satzung ist nicht genehmigungspflichtig.
Die Satzung wird gem. Art. 26 Abs. 2 GO nachstehend bekannt gemacht.

Sanierungssatzung „Ortskern“
Aufgrund des § 142 Baugesetzbuch und Artikel 23 sowie 24 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. 
S. 796, BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 1 Abs. 6 der Verordnung vom 4. Juni 2024 
(GVBl. S. 98) geändert worden ist, beschließt der Marktgemeinderat des Marktes Klein-
heubach folgende Satzung:

§ 1 
Festlegung des Sanierungsgebietes

Zur Durchführung städtebaulicher Erneuerungs- und Sanierungsmaßnahmen wird das in 
§ 2 näher bezeichnete, rund 20,8 ha große Gebiet, förmlich als Sanierungsgebiet festge-
legt und erhält die Bezeichnung „Ortskern“.

§ 2 
Abgrenzung

(1) Die Abgrenzung ergibt sich aus dem Lageplan als Anlage 01 zur Satzung. Der Lageplan 
ist Bestandteil der Satzung.

(2) Werden innerhalb des Sanierungsgebietes durch Grundstückszusammenlegungen 
Flurstücke aufgelöst und neue Flurstücke gebildet oder entstehen durch Grundstücks-
teilungen neue Flurstücke, sind auf diese insoweit die Bestimmungen dieser Satzung 
ebenfalls anzuwenden.

§ 3
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren durchgeführt. Die Anwen-
dung der besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB ist 
ausgeschlossen.

§ 4 
Genehmigungspflichten

(1) Die Vorschriften des § 144 Absatz 1 BauGB finden Anwendung.
Demgemäß bedürfen der schriftlichen Genehmigung:
1. die in § 14 Absatz 1 BauGB bezeichneten Vorhaben und sonstigen Maßnahmen  

(z. B. Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von  
baulichen Anlagen zum Inhalt haben)

2. Vereinbarungen, durch die ein schuldrechtliches Vertragsverhältnis über den  
Gebrauch oder die Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes oder Gebäudeteils auf 
bestimmte Zeit von mehr als einem Jahr eingegangen oder verlängert wird.
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(2) Die Vorschriften des § 144 Absatz 2 BauGB finden Anwendung.
Demgemäß bedürfen der schriftlichen Genehmigung:

1. die rechtsgeschäftliche Veräußerung eines Grundstücks und die Bestellung und 
Veräußerung eines Erbbaurechts;

2. die Bestellung eines das Grundstück belastenden Rechts; dies gilt nicht für die 
Bestellung eines Rechts, das mit der Durchführung von Baumaßnahmen im Sinne 
des § 148 Absatz 2 im Zusammenhang steht;

3. ein schuldrechtlicher Vertrag, durch den eine Verpflichtung zu einem der in Num-
mer 1 oder 2 genannten Rechtsgeschäfte begründet wird; ist der schuldrechtliche 
Vertrag genehmigt worden, gilt auch das in Ausführung dieses Vertrags vorgenom-
mene dingliche Rechtsgeschäft als genehmigt;

4. die Begründung, Änderung oder Aufhebung einer Baulast;
5. die Teilung eines Grundstücks.

§ 5 
Inkrafttreten

Diese Satzung wird gemäß § 143 Absatz 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.
Kleinheubach, 17.12.2024

Markt Kleinheubach

                     
Thomas Münig
Erster Bürgermeister
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Markt---�
KLEI HEUBACH �
Sanierungsgebiet „Ortskern" (Anlage 01 zur Sanierungssatzung) 

Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB „Ortskern" in der Abgrenzung vom 3. Dezember 2024 
Gebietsgröße: 20,8 Hektar 

Ohne Maßstab. Lageplan ist genordet. 

Kartengrundlage: Bayerische Vermessungsverwaltung 2023 
Darstellung: Harald Neu Architekt & Städtebauarchitekt BDA I Salm & Stegen Geographen und Stadtplaner 
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Erlass der Erhaltungssatzung „Altort“ des Marktes Kleinheubach
Der Marktgemeinderat Kleinheubach hat in seiner Sitzung am 04.12.2024 den Erlass der 
Erhaltungssatzung „Altort“ beschlossen. Die Satzung ist nicht genehmigungspflichtig.
Die Satzung wird gem. Art. 26 Abs. 2 GO nachstehend bekannt gemacht.

Erhaltungssatzung „Altort“
Aufgrund des § 172 Baugesetzbuch und Artikel 23 sowie 24 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. 
S. 796, BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 1 Abs. 6 der Verordnung vom 4. Juni 2024 
(GVBl. S. 98) geändert worden ist, beschließt der Marktgemeinderat des Marktes Klein-
heubach folgende Satzung:

§ 1 
Bezeichnung

Für das unter § 2 näher bezeichnete Gebiet wird eine städtebauliche Erhaltungssatzung 
nach § 172 (1) Satz 1 Nr. 1 BauGB erlassen. Das Gebiet erhält die Bezeichnung „Erhal-
tungsgebiet Altort“.

§ 2 
Abgrenzung

Die Abgrenzung des rund 15 ha großen Erhaltungsgebietes ist dem als Anlage 01 beige-
fügten Plan zu entnehmen. Anlage 01 wird Bestandteil dieser Satzung.

§ 3 
Genehmigungspflicht

Gemäß § 172 (1) BauGB bedürfen im Geltungsbereich dieser Satzung der Rückbau, die 
Änderung oder die Nutzungsänderung baulicher Anlagen der Genehmigung.

§ 4 
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 213 (1) Nr. 4 BauGB handelt, wer eine bauliche Anlage 
im Geltungsbereich dieser Satzung ohne Genehmigung abbricht, ändert oder eine 
Nutzungsänderung vornimmt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 213 (3) BauGB mit einer Geldbuße bis zu  
dreißigtausend Euro geahndet werden.

§ 5 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Kleinheubach, 17.12.2024

Markt Kleinheubach

                     
Thomas Münig
Erster Bürgermeister
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Markt---�
KLEI HEUBACH �
Erhaltungsgebiet „Altort" (Anlage 01 zur Erhaltungssatzung) 

Erhaltungsgebiet gemäß§ 172 (1) Satz 1 Nr.1 BauGB in der Abgrenzung vom 3. Dezember 2024 
Gebietsgröße: 15 Hektar 

Ohne Maßstab. Lageplan ist genordet. 

Kartengrundlage: Bayerische Vermessungsverwaltung 2023 
Darstellung: Harald Neu Architekt & Städtebauarchitekt BDA I Salm & Stegen Geographen und Stadtplaner 

A
M

T
LI

C
H



Seite 18 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 01 | KW 02/03 vom 08.01.2025

GEMEINDE LAUDENBACH

Amtliche Mitteilungen

Spendenübergabe der Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg 
an die Gemeinde Laudenbach
Liebe Laudenbacherinnen, liebe Laudenbacher,
sicherlich ist Ihnen allen bekannt, dass die Sparkassen  
Aschaffenburg-Alzenau und Miltenberg-Obernburg im 
Jahre 2024 zur Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg  
fusionierten. Anlässlich der Fusion spendete die Spar-
kasse Aschaffenburg-Miltenberg für jeden Einwohner 
der Kommunen der beteiligten Landkreise Miltenberg 
und Aschaffenburg sowie der Stadt Aschaffenburg  
1 Euro, d. h. insgesamt eine Summe von 380.000,00 Euro.
Auf Laudenbach entfielen zum maßgeblichen Stichtag 1.492,00 Euro. Die Spende der 
Sparkasse soll, kurz gesagt, Projekten für die Bürger der jeweiligen Kommune zugute-
kommen.
Der Gemeinderat Laudenbach hatte sich nach ausgiebiger Diskussion dafür entschieden, 
ein Kinderspielgerät für den Spielplatz am Mühlweg / Rosenrain anzuschaffen. Die Spende  
soll ja zukunftsorientiert sein und insofern ist eine Anschaffung für unsere Kleinsten eine 
gute Investition. Angedacht war ein Wasserspielzeug. Allerdings stellte sich heraus, dass 
es hier zu Problemen mit dem Wasser kommen kann, da laut den entsprechenden Vor-
schriften das Wasser für solche Spielgeräte Trinkwasserqualität haben soll, mindestens 
jedoch Badewasserqualität haben muss. Da das  Wasser, welches aus dem Brunnen am 
Spielplatz Mühlweg / Rosenrain kommt, jedoch dem Laudenbach entnommen wird,  
erfüllt es diese Kriterien leider nicht. Es wird daher ein etwas anderes Spielgerät ange-
schafft werden, an dem sich die Kinder jedoch gewiss genauso erfreuen können.
Ich war bei der Spendenübergabe im Panoramasaal des Sparkassengebäudes in 
Miltenberg am 13. Dezember 2024 und konnte, wie Sie dem Bild entnehmen können, die 
Spende in Höhe von 1.492,00 Euro in Empfang nehmen. 
Der Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg hierfür unseren herzlichsten Dank.
Wir hatten stets mit der Sparkasse Miltenberg-Obernburg vertrauensvoll zusammenge-
arbeitet und uns darauf verlassen können, dass die Sparkasse die Gemeinde und auch 
unsere Vereine mit Spenden für dem Gemeinwohl dienende Projekte unterstützte.  
Ich bin sicher, dass dies auch in Zukunft der Fall sein wird.
Ihr Stefan Distler
Erster Bürgermeister 
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 Foto: Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
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Allgemeine Nachrichten

Verkehrssicherung an Bundes-, Staats- und Kreisstraßen
Verkehrsgefährdung durch Bäume
Es kommt immer wieder vor, dass Bäume von benachbarten Grundstücken, die auf die 
Straße stürzen bzw. Äste, die in das Lichtraumprofil ragen, zu einer ernsten Gefahr für die 
Verkehrsteilnehmer werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Benutzer von öffentlichen Straßen nicht nur vor den 
Gefahren zu schützen sind, die ihnen aus dem Zustand der Straße bei zweckgerechter 
Benutzung drohen, sondern auch vor solchen Gefahren, die von Anliegergrundstücken 
ausgehen und auf die Straße übergreifen können.
Nach der geltenden Rechtsprechung ist der Eigentümer oder Besitzer eines von ihm 
benutzten, an einer öffentlichen Straße liegenden Grundstückes verpflichtet, auf den 
Straßenverkehr gebührend Rücksicht zu nehmen und schädliche Einwirkungen, die 
von diesem Grundstück ausgehen und den öffentlichen Straßenverkehr gefährden, zu  
vermeiden. Aus diesem Grund sind Bäume, die entlang von Straßen stehen, von dem  
jeweiligen Eigentümer stets auf ihren Zustand hin zu prüfen. Soweit es sich um schad-
hafte Bäume handelt, sind verkehrsgefährdende Kronenteile zu entfernen oder falls nötig 
die Bäume zu fällen.
Gemäß dem Bundesnaturschutzgesetz (§ 39 Abs. 5 BNatSchG) ist das Fällen von Bäumen, 
Hecken und Gehölzen grundsätzlich nur im Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 28. Februar  
erlaubt. Diese Regelung sorgt dafür, dass brütende Vögel ihren Nachwuchs ungestört  
aufziehen können.
Die für den Verkehr erforderliche freie lichte Höhe an Straßen beträgt – senkrecht  
gemessen – 4,50 m, bei Rad- und Gehwegen 2,50 m. Der Mindestabstand nach den  
Seiten – vom Fahrbahnrand ausgemessen – soll bei Bäumen deren Durchmesser größer  
als 8 cm ist ebenfalls 4,50 m betragen. Bei Ästen ist ein seitlicher Mindestabstand –  
gemessen vom Fahrbahnrand – von 1,50 m freizuhalten.
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bittet alle Grundstückseigentümer, von deren 
Grundstücken die oben genannten Gefahren ausgehen können, ihrer Sorgfaltspflicht 
nachzukommen, um so straf- und haftungsrechtliche Folgen vorzubeugen.

Text: Staatliches Bauamt Aschaffenburg
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Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen 
mit (drohender) Beeinträchtigung 
• EUTB Miltenberg 
 Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung  

Brückenstr. 17, Eingang Von-Stein-Str., 63897 Miltenberg, Telefon: 09371/9493487,  
E-Mail: eutb@awo-unterfranken.de , www.teilhabeberatung.de .

 Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur 
Rehabilitation und Teilhabe Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung oder Ange-
hörige auf Augenhöhe unverbindlich und kostenfrei.

• Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., Offene Hilfen
 Marienstr. 21, 63820 Elsenfeld, Telefon: 06022/26402-14, 
 E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-miltenberg.de, www.lebenshilfe-miltenberg.de .
 Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitangebote für Menschen mit Behinderungen  

in allen Altersgruppen. Es gibt Sportgruppen, Tagesausflüge und Urlaubsreisen.
 Im Beratungsdienst können Menschen mit Behinderungen zu sozialrechtlichen Themen 

beraten werden.

• Inklusionsberatungsstelle Schule
 Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Telefon: 09371/501-567 oder 0152/24846922, 

E-Mail: inklusion@lra-mil.de, www.schulamt-miltenberg.de .
 Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, Lehrpersonal und weitere Personen er-

halten hier ein ergänzendes unabhängiges Angebot zu anderen Beratungs- und Förder-
einrichtungen über optimale Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten unterschiedlicher 
Förderbedarfe, über Inklusion an Schulen, schulische Fördermöglichkeiten, Einschu-
lung und relevante rechtliche Aspekte.

• Bezirk Unterfranken
 Zu festen Terminen berät im Landratsamt Miltenberg ein Mitarbeiter des Bezirks be-

sonders im Hinblick auf Eingliederungshilfen und Kostenübernahmen von Hilfsmitteln 
kostenfrei. Mehr Informationen, Anmeldung und die Termine: 

 www.kleinheubach.de/bezirk-unterfranken .

• Kommunale Behindertenbeauftragte des Landkreises Miltenberg
 Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung wie 

etwa Barrieren im Straßenverkehr, Ortsbegehungen, Stellungnahmen, inklusive Projekte:  
Landratsamt Miltenberg, Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371/501-551, 
E-Mail: Nadja.Schillikowski@lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de .
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Landratsamt Miltenberg

Neue Öffnungszeiten ab 2025 im Landratsamt
Die Landkreisverwaltung teilt mit, dass sich die allgemeinen Öffnungszeiten des Landrats-
amts und die einiger Sachgebiete vom 1. Januar 2025 an ändern werden.
Mit der Neuregelung passt der Landkreis die Öffnungszeiten bedarfsgerecht den tatsäch-
lichen Kundenströmen an.
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag  von 8 bis 12:30 und 14 bis 16 Uhr
Dienstag  von 8 bis 12:30 Uhr
Mittwoch  von 8 bis 12:30 Uhr
Donnerstag  von 8 bis 12:30 und 14 bis 16 Uhr
Freitag  von 8 bis 12:30 Uhr
Kfz-Zulassungsstelle / Führerscheinstelle / Ausländer- und Personenstandswesen:
Montag  von 8 bis 12:30 und 14 bis 16 Uhr
Dienstag  von 8 bis 12:30 und 14 bis 16 Uhr
Mittwoch  von 8 bis 12:30 Uhr
Donnerstag  von 8 bis 12:30 und 14 bis 18 Uhr
Freitag  von 8 bis 12:30 Uhr
Sozialamt, Bereich: Leistungen für Asylbewerber: 
Montag  von 8 bis 12:30 und 14 bis 16 Uhr
Dienstag  von 8 bis 12:30 Uhr
Donnerstag  von 8 bis 12:30 und 14 bis 18 Uhr
Freitag  von 8 bis 12:30 Uhr
Um Abläufe effizienter gestalten zu können, werden die Bürgerinnen und Bürger  
gebeten, einen Termin zu vereinbaren. Mit vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
können auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine vereinbart werden.
Bitte nutzen Sie in den Bereichen Kfz-Zulassungsstelle, Führerscheinstelle und Abfallwirt-
schaft die Möglichkeit der Online-Terminvereinbarung.

Bauanträge sind künftig beim Landratsamt einzureichen
Am 10. Dezember 2024 hat der Bayerische Landtag das erste und zweite „Modernisie-
rungsgesetz“ beschlossen. Ziel dieses Gesetzes ist es, Bürokratie abzubauen. Das Moder-
nisierungsgesetz wirkt sich auf viele Vorschriften aus, teilt das Landratsamt mit. Beson-
ders deutlich wird es in der Bayerische Bauordnung sichtbar.
Bereits in der Bauordnung von 1864 war es geregelt, dass Bauanträge zunächst bei den 
Gemeinden einzureichen sind. Zum 1. Januar 2025 wird mit dieser Tradition gebrochen, 
dann sind die Bauanträge direkt bei den Landratsämtern einzureichen. Gleichwohl spielen  
die Gemeinden immer noch eine wichtige Rolle: Als Träger der verfassungsrechtlich 
geschützten Planungshoheit werden die Gemeinden künftig von den Landratsämtern  

A
M

T
LI

C
H



Seite 22 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 01 | KW 02/03 vom 08.01.2025

beteiligt und entscheiden nach wie vor selbstständig darüber, ob sie dem jeweiligen  
Bauvorhaben ihr Einvernehmen erteilen.
Die neue Bayerische Bauordnung enthält aber noch weitere Änderungen. So wurde der 
Katalog der verfahrensfreien Bauvorhaben erweitert und insbesondere die Vorschriften 
über Stellplätze und Kinderspielplätze wurden weitgehend aufgehoben. Dafür erhalten 
die Gemeinden die Befugnis, hierfür mittels eigener Satzungen Ortsrecht zu schaffen.

Texte: Landratsamt Miltenberg

Standesamtliche Nachrichten VG Kleinheubach

Geburten:
11.11.2024 Zayden   W ö r n e r, Kleinheubach
  Eltern: Lisa und Jonas Wörner
06.12.2024 Leonie   A l b e r g, Kleinheubach
  Eltern: Vanessa und Alexander Alberg
19.12.2024 Linus   H a s e l b e c k, Kleinheubach
  Eltern: Jennifer und Florian Haselbeck

Eheschließungen:
12.12.2024 Mareike   S c h ä f e r, Kleinheubach
  Eugen   A l b r e c h t, Kleinheubach
13.12.2024 Fjolla   V a l d o r f, Kleinheubach
  Qendrim   T h a q i, Kleinheubach
28.12.2024 Sarah   T o r n e l l o, Rüdenau
  Chris   H e i l i g, Rüdenau

Sterbefälle:
02.12.2024 Winfried   F e l l a, Kleinheubach
08.12.2024 Magdalene   T z s c h o p p e, ehemalige Laudenbacherin
16.12.2024 Udo   B i s s e r t, Kleinheubach

Besuch an Ihrem Ehrentag

Die Bürgermeisterin sowie die Bürgermeister der Verwaltungsgemein-
schaft besuchen Sie gerne an Ihrem Ehrentag. Kommt Ihnen ein Besuch 
an Ihrem Ehrentag ungelegen, bitten wir um kurze Information an das 
Vorzimmer, unter der Telefon-Nr. 09371/9716-991. 
Die Besuche können leider nicht immer direkt an Ihrem Ehrentag stattfinden, diese  
werden jedoch zeitnah nachgeholt. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Fundamt VG Kleinheubach
1 x Mountainbike
1 x Schlüsselmäppchen
1 x Smartphone (Apple)
1 x Hut
1 x einzelner Schlüssel
1 x einzelner Schlüssel für Fahrradschloss

Telefonverzeichnis der 
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach 

Öffnungszeiten der Rathäuser

Kleinheubach
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Laudenbach
Montag 10:30 - 11:30 Uhr
Donnerstag 16:30 - 18:30 Uhr

Rüdenau
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr

Impressum

Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großostheim
Aufl age: 2.970 Exemplare
Erscheinungsweise und Verteilungsart: 14-tägig für alle Haushalte
Für Druckfehler wird keine Ha� ung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermi� elte Grafi ken sind 
die jeweiligen Verfasser (Urheber). Weiterverwendung der Bild- und Textbeiträge nur mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Verfassers. Weiterverwendung der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung. 
Quelle Titelbild: © Pixabay.com
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Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß
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Bitte beachten: ANNAHMESCHLUSS
Das nächste Amtsblatt KW 04/05 erscheint am 22.01.2025.

Annahmeschluss: Mittwoch, 15.01.2025, 10 Uhr.
Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  

an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).
Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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Am Freitag, den 29. November fand in der 
Untermainhalle in Elsenfeld der Tag des 
Sports statt .
Hier werden einmal im Jahr Sportlerinnen und 
Sportler, sowie Sportmannschaft en des gesam-
ten Landkreises für besondere Verdienste und 
Erfolge ausgezeichnet und von Landrat Jens 
Marco Scherf geehrt.
Diese besondere Ehre wurde in diesem Jahr 
Oxana Traiber, Gründerin und Trainerin des 
Dhammika-Karate Vereins in Amorbach und in 
Kleinheubach zuteil.
Sie erhielt für ihre errungenen Erfolge und ihre 
konti nuierliche Trainerarbeit die Verdienstme-
daillle in Silber.

Dass dieser Erfolg nicht über Nacht kommt, weiß Oxana 
aus eigener Erfahrung.                
Als Schülerin von Großmeister Shihan Minithanthri 
(8.Dan Shito-Ryu) trainiert sie 5-mal pro Woche selbst.
Außerdem bildet sie sich regelmäßig als Trainerin und 
Kampfrichterin weiter und gibt damit ihr Wissen an 
ihre Athleten aller Altersgruppen weiter. Zusammen 
mit ihrem Mann Viktor und ihrem Sohn Oleg hat sie 
in kurzer Zeit mehrere Dojos an verschiedenen Stand-

orten gegründet und betreibt diese seitdem erfolgreich.

Erfolg ist die Wirkung, Handeln seine Ursache.
Wenn man das verinnerlicht, kann man nur gewinnen.                                Bericht: Sabrina Klein

Auszeichnung für Oxana Traiber

v.l.n.r.: Viktor Osijuk, Oxana Traiber u. Oleg Osijuk

Oxana Traiber u. Shihan Athula Minithanthri
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Sanitärinstallation
• Neubauinstallation
• Badrenovierung
• Altbaumodernisierung
•  Hauswasserinstallation
• Kundendienst

Kleinheubach • Hauptstr. 38a • Tel. 09371/4330 • willy.herz@t-online.de

SanitärinstallationSanitärinstallation
• Neubauinstallation• Neubauinstallation
• Badrenovierung• Badrenovierung
• Altbaumodernisierung• Altbaumodernisierung
•  HauswasserinstallationHauswasserinstallation
• Kundendienst• Kundendienst

 Hauptstr. 38a • Tel. 09371/4330 • willy.herz@t-online.de

Spenglerei
• Metalldacheindeckung
• Fassadenverkleidung
• Dachentwässerung
• Foliendächer
•  Balkon- u. Terrassen-

abdichtung

...erledigen wir für Sie 
fachgerecht, schnell 

und preiswert.
Lieber gleich 

zum Fachmann!

Unfall-Instandsetzung
und 

SMART-RepairMeisterbetrieb für alle Marken
Unsere Serviceleistungen

• Achsvermessung
• TÜV / AU
• Inspektion und Wartung
• Motor-Diagnose
• Karosserie- und Lackier-Arbeiten
• Unfall-Instandsetzung
• Autoverglasung
• Reparaturen aller Art
Wir führen KFZ-Reparaturen an allen Fahrzeugfabrikaten durch.

KFZ-Service MAIFAT
Siemensring 3
63924 Kleinheubach

Tel.: 0 93 71 - 505 43 70
Fax: 0 93 71 - 505 43 68

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.:   7.30 - 12.00 Uhr
 13.00 - 17.30 Uhr

www.maifat-kfz-service.de

... faire
Preise!
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Mitteilungen

Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach

Danke – Gemeinsamer Seniorennachmittag!
Im Namen des Marktes Kleinheubach, der Gemeinde Laudenbach und der Gemeinde 
Rüdenau sagen wir DANKE
• dem Vereinsring Kleinheubach sowie den Ehrenamtlichen aus Kleinheubach, Lauden-

bach und Rüdenau für die Bewirtung der Veranstaltung sowie dem Besuchsdienst für 
die Kleinheubacher Senioren zu Hause

• S.D. Fürst zu Löwenstein sowie dem Altbürgermeister Kurt Schüßler und dem  
ehemaligen Gemeinderat Michael Böhme für die Beiträge

• dem Chor „Canta Nova“, der Singgruppe Rüdenau und der Musikgruppe „Weih- 
nachten“ für die musikalische Umrahmung

• dem Seniorenbeirat Kleinheubach für die Organisation des Programms und die  
Dekoration

• der Freiwilligen Feuerwehr Kleinheubach für den reibungslosen Fahrdienst.
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr so viele ehrenamtliche Helfer mit ihrem Einsatz 
zum hervorragenden Gelingen des Nachmittags beigetragen haben.
Im Dezember 2024

Markt Kleinheubach
Thomas Münig
Erster Bürgermeister

Gemeinde Laudenbach
Stefan Distler
Erster Bürgermeister

Gemeinde Rüdenau
Monika Wolf-Pleßmann
Erste Bürgermeisterin

Gemeinsamer vorweihnachtlicher Seniorennachmittag 
des Marktes Kleinheubach, der Gemeinde Laudenbach 
und der Gemeinde Rüdenau
Am 2. Adventssonntag luden der Markt Kleinheubach, die Gemeinde Laudenbach und die 
Gemeinde Rüdenau zum gemeinsamen adventlichen Seniorennachmittag ein. Zu Beginn  
des Nachmittags wurden etwa 150 Seniorinnen und Senioren mit Kaffee und Kuchen 
im Bürgerzentrum „Hofgarten“ Kleinheubach verwöhnt. Bürgermeister Thomas Münig  
vom Markt Kleinheubach begrüßte auch im Namen seiner Bürgermeisterkollegen  
Monika Wolf-Pleßmann und Stefan Distler alle recht herzlich.
Mit einem Weihnachtsgedicht von Erich Kästner eröffnete Bürgermeister Thomas Münig 
den Nachmittag.
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Danach startete das Programm mit dem Auftritt des Gemischten Chores „Canta Nova“. Die 
Sängerinnen und Sänger sangen unter der Leitung von Gerlinde Bossert-Deckelmann eini-
ge bekannte Weihnachtslieder als Konzert und gemeinsam mit den anwesenden Gästen.

 
Gemischter Chor „Canta Nova“

Hiernach richtete der Laudenbacher Bürgermeister Stefan Distler einige Begrüßungswor-
te an die Gäste und kündigte den Kleinheubacher Altbürgermeister Kurt Schüßler zusam-
men mit dem ehemaligen Marktgemeinderat Michael Böhme an, die den Sketch „Herren 
im Bad“ von Loriot darboten.

 
Foto von den Herren im Bad: Michael Böhme und Kurt Schüßler v.l. 

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Rüdenau Monika Wolf-Pleßmann richtete ihre Gruß-
worte an alle Anwesenden und gab die Bühne frei für die Rüdenauer Singgruppe. Auch 
diese stimmt die Zuschauerinnen und Zuschauer wieder unter der Leitung von Roland 
Jakob auf die vorweihnachtliche Zeit ein.

 
Singgruppe Rüdenau
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S.D. Fürst zu Löwenstein teilte einige seiner Erinnerungen mittels kurzweiliger Erzähl- 
ungen mit den Besucherinnen und Besucher des Seniorennachmittags.

 
Fürst zu Löwenstein

Zum Abschluss dieses abwechslungsreichen und unterhaltsamen Nachmittages verab-
schiedete Bürgermeister Thomas Münig die Gäste, dankte allen, die zum guten Gelingen 
des Nachmittags beigetragen hatten und wünschte schöne und besinnliche Weihnachten.

Zum Ausklang der Veranstaltung spielte die Musikgruppe „Weihnachten“, die von Chris-
tiane Dümlein mit Musikern aus Kleinheubach, Laudenbach und Rüdenau organisiert 
wurde.

 
Musikgruppe „Weihnachten“

Ein Besuchsdienst überraschte einige Kleinheubacher mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
an diesem Tag.

Text und Fotos: VG Kleinheubach
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Elektrowerkzeuge

(Bosch, Fein, Flex, Festool, Makita usw.)

Garagentore und Antriebe

(Normstahl, Novoferm)

Betriebs- und Fahrzeugeinrichtung

(Sortimo-Partner)

Leitern und Fahrgerüste

Hochdruckreiniger (Kränzle)

Befestigungstechnik

(Schrauben auch lose)

TYCZKA Propangas

Inhaber: Andreas Lang

Poststraße 9

63924 Kleinheubach

Telefon  0 93 71 / 66 960-0

Telefax  0 93 71 / 66 960-20

info@lang-werkzeuge.de

www.lang-werkzeuge.de
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Freiwillige Feuerwehr Laudenbach
Christbaumsammelaktion in Laudenbach
Die Jugend der Freiwilligen Feuerwehr Laudenbach sammelt wieder die Christbäume ein:

Samstag, 11.01.2024 ab 10:00 Uhr
Die Bäume bitte gut sichtbar an den Straßenrand stellen.
Über eine Spende freut sich die Kinder- und Jugendfeuerwehr.
Die Spende bitte gut sichtbar am Baum befestigen oder direkt auf das Konto der Freiwil-
ligen Feuerwehr Laudenbach e.V. überweisen.
IBAN: DE06 5086 3513 0002 6008 62

Text: Freiwillige Feuerwehr Laudenbach
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Kindertagesstätte „Regenbogen“ Kleinheubach 

 Foto: Nadine Curella
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Donnerstag, 23. Januar 2025, 18.30 Uhr
Anmeldung unter T (0 93 75) 2 84 oder
www.kirchgaessner-gmbh.com/vortrag-termine
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Mit ihrer Werbung 
unterstützen die 

Unternehmen in dieser 
Ausgabe auch Ihr Amts- 

und Mi� eilungsbla� 

Bi� e unterstützen Sie 
diese mit Ihrem Au� rag. 
Sie helfen damit, unsere 

Region lebenswert 
zu erhalten.www.hansenwerbung.de
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Grund- und Mittelschule Kleinheubach 
Fröhliche Weihnacht überall
Wie jedes Jahr fand im Dezember wieder unser Advents – Projekt-Tag 
im Schulhaus Kleinheubach statt. Alle Schülerinnen und Schüler nehmen 
teil, alle Lehrkräfte, und viele Eltern helfen mit. Verteilt auf das gesamte 
Schulhaus werden verschiedene Workshops angeboten.

Jedes Kind nimmt an zwei Workshops seiner Wahl 
teil. Es werden Weihnachtskarten, Engel, Sterne und 
vieles mehr gebastelt.
Aus der Schulküche dringt ein verführerischer Duft.
In der Turnhalle wird eifrig für Biathlon trainiert und 
Eishockey gespielt.
Aus einem anderen Zimmer erklingen weihnachtli-
che Lieder.
An diesem besonderen Schultag sind das Alter und 
die Klasse der Kinder ganz egal.
Was interessiert dich am meisten, was möchtest du 
am liebsten tun? Das sind die Kriterien, nach denen 
sich die Kinder ihren Vormittag selbst zusammen-
stellen können.
Dabei mischen sich groß und klein, die Kinder helfen 
sich gegenseitig und lernen sich besser kennen.
Unser besonderer Dank gilt den Eltern, die uns an 
diesem Tag tatkräftig unterstützten. So wurden wir 
in der Pause mit leckeren Waffeln verwöhnt, die drei 
Mamas zusammen mit einigen Kindern der Mittel-
schule zuvor in der Schulküche gebacken hatten.  
In Erinnerung bleibt eine wunderbare Stimmung 
im ganzen Schulhaus, zufriedene Kinder, ein toller 
Schultag!

Text und Fotos: Angelika Hirsch, Grund- und Mittelschule Kleinheubach
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Jugendtreff „Mars“ Kleinheubach 
Alter Bahnhof • Bahnhofstr. 1 • Kleinheubach • Leitung: Franziska Frankenberger
Tel.: 09371 - 69960 (JT Kleinheubach) • Tel.: 09371 - 6500399 (JT Miltenberg)
E-Mail: Jugendzentrum.Kleinheubach@caritas-mil.de
Öffnungszeiten Montag - Freitag:
Montag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Dienstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Mittwoch: 14:00 Uhr - 16:00 Uhr Kindertreff 8 - 12 jährige
Donnerstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Freitag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren

Evang.-Luth Kirchengemeinde
Festliches Neujahrskonzert am Sonntag 12.01.2025 um 17 Uhr 
Wieder laden die beiden begnadeten Musiker Alexander Huhn 
(Orgel) und Wolfgang Huhn (Trompete) zum festlichen Neujahrs-
konzert in der Pfarrkirche St. Martin in Kleinheubach.
Die Besucher erwarten festliche Klänge im wunderbaren Ambiente  
der weihnachtlichen Barockkirche. 
Gespielt werden Werke von Händel, Bach, Mozart, Fauré, Purcell und anderen.
Eintritt frei - wir freuen uns über eine Spende am Ausgang.

Text: Evang. Kirchengemeinde Kleinheubach; Foto: Sebastian Geißlinger

Evangelische Öffentliche Bücherei - Alte Schule
Unsere Öffnungszeiten
Ab 08.01.2025 haben wir wieder wie gewohnt für Sie geöffnet.
Mittwoch 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und 16:00 - 17:30 Uhr
Freitag 16:00 Uhr - 17:30 Uhr und
Sonntag 10:30 Uhr - 11:30 Uhr
Vorschau:
Vorlesestunde für Kids:
Freitag, den 24.01. 2025 15:30 bis 16 Uhr
„Wer Bücher liest, schaut in die Welt und nicht nur bis zum Zaun“. (Johann Wolfgang von Goethe)

Wir danken unseren Lesern, Freunden und Gönnern für die Unterstützung im vergange-
nen Jahr, die vielen Besuche und die positive Ressonanz und wünschen allen ein gutes 
neues Jahr und freuen uns auf viele Begegnungen im Jahr 2025 mit Ihnen allen!
Für Rückgaben außerhalb der Öffnungszeiten, gibt es einen Rückgabekasten am hinteren 
Eingang der Bücherei.
Evang. Öffentliche Bücherei Alte Schule, Marktstr. 28, Kleinheubach, Tel. 09371-9589865,
Mail: info@buecherei-kleinheubach.de; Homepage: www.buecherei-kleinheubach.de

Text: Bücherei Kleinheubach, Caro Schimandl-Schüßler
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FV Kickers 1949 Laudenbach
Weihnachtsdekobasar - wieder ein voller Erfolg 
Und da ist es schon wieder passiert… 
Der Weihnachtsdekobasar des FV Kickers Lauden-
bach war auch in diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg. Zahlreiche Besucher durften wir abermals 
willkommen heißen und sie mit toller Deko, Lich-
terglanz und vielen weihnachtlichen Sachen auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. Bei Punsch, Glüh-
wein, Bratwurst und Waffeln, konnten es sich die 
Besucher gut gehen lassen. Durch großzügige Käu-
fe und Spenden wurden unsere Erwartungen ein 
weiteres Mal übertroffen.
Mit dem Spendenbetrag von 1.700,00 Euro konnten wir erneut ein Projekt in unserem 
Landkreis unterstützen. Die Spende wurde an Christiane Muth und Inge Richter für die 
Präventionsarbeit übergeben – Lichtblick – eine Beratungsstelle für Kinder und Jugend-
liche mit sexueller Gewalterfahrung. Da diese Einrichtung der Caritas noch neu ist, ist das 
Geld sicher gut aufgehoben. 
Wir sind stolz und dankbar, dass unsere Besucher und unser Verein es möglich machen, 
solche Institutionen unterstützen zu können. Dankbar auch der vielen freiwilligen Helfer, 
die uns immer sofort zur Seite stehen. Ein herzliches Dankeschön geht auch wieder an 
das Weingut Löwenstein für die Spende des Glühweins.
Zur Übergabe kam als Vereinsvertreter Michael Staab mit dazu.
Wir schauen nicht weg, sondern packen mit an.
Frohe Weihnachten und einen gesunden Start in das neue Jahr wünschen Nicole Müller 
und Barbara Funke

Text: FV Kickers Laudenbach; Foto: N. Müller

 
Garten- und Naturfreunde Kleinheubach
Neujahrsumtrunk der Garten- und Naturfreunde

Die Garten- und Naturfreunde laden alle Einwohner herzlich ein zum
N e u j a h r s u m t r u n k

am Dienstag, den 14. Januar 2025
ab 17:00 Uhr

auf unserem Vereinsgelände „An den Engern“ / am Bildweg.
Für Flüssiges und Herzhaftes ist gesorgt.

Die Garten- und Naturfreunde Kleinheubach freuen sich auf Ihr Kommen!
Text: Garten- und Naturfreunde Kleinheubach
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Sorgenfrei 
zum Hörgenuss:
6 Jahre
All-in-one!

Prime Hearing, das ist das glasklare Bekenntnis 
der Schwind Hörakustik-Spezialisten zu 
exzellenter Beratung, umfassender persönlicher 
Hilfestellung und Produktsicherheit nach Maß.

So klingt 
Hörvergnügen
inklusive.

Das ultimative 6 Jahre
All-in-one-Paket für Ihr 
neues Hörsystem.

HÖRSYSTEMETAUSCH
Heute an morgen denken, ganz einfach: Tauschen Sie nach 3 Jahren 
Ihre Hörsysteme gegen das aktuelle Folgemodell. Kostenlos natürlich!

SERVICELEISTUNGEN
Energieversorgung und Wartung sowie Tausch von Verschleißteilen 
Ihrer Hörsysteme sind während der Laufzeit gratis. Mit 6 Jahren 
Garantie auf Ihre Hörsysteme sorgt Prime Hearing für langfristige 
Sicherheit.

SCHWIND SEHEN & HÖREN  · Mainparkstr. 12 63801 Kleinostheim · Tel. 06027 - 9797000
www.schwind-sehen-hoeren.de

Weitere Vorteile zum 
Prime Hearing Leistungs- 
paket finden Sie unter dem 
QR-Code.
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Sorgenfrei 
zum Hörgenuss:
6 Jahre
All-in-one!

Prime Hearing, das ist das glasklare Bekenntnis 
der Schwind Hörakustik-Spezialisten zu 
exzellenter Beratung, umfassender persönlicher 
Hilfestellung und Produktsicherheit nach Maß.

So klingt 
Hörvergnügen
inklusive.

Das ultimative 6 Jahre
All-in-one-Paket für Ihr 
neues Hörsystem.

HÖRSYSTEMETAUSCH
Heute an morgen denken, ganz einfach: Tauschen Sie nach 3 Jahren 
Ihre Hörsysteme gegen das aktuelle Folgemodell. Kostenlos natürlich!

SERVICELEISTUNGEN
Energieversorgung und Wartung sowie Tausch von Verschleißteilen 
Ihrer Hörsysteme sind während der Laufzeit gratis. Mit 6 Jahren 
Garantie auf Ihre Hörsysteme sorgt Prime Hearing für langfristige 
Sicherheit.

SCHWIND SEHEN & HÖREN  · Mainparkstr. 12 63801 Kleinostheim · Tel. 06027 - 9797000
www.schwind-sehen-hoeren.de

Weitere Vorteile zum 
Prime Hearing Leistungs- 
paket finden Sie unter dem 
QR-Code.



Seite 38 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 01 | KW 02/03 vom 08.01.2025

Kath. Kirchengemeinde Laudenbach
Goldenes Caritas-Kreuz für Kirchenpfleger Harald Hauk - Pfarreiengemeinschaft „Am 
Engelberg“ verabschiedet Kirchenpfleger und Kita-Beauftragten
Am 4. Adventssonntag war die Kita-Fachberaterin der Caritas Würzburg, Frau Elisabeth 
Evans eigens nach Laudenbach zum Sonntagsgottesdienst gekommen. Grund ihres Besu-
ches war eine besondere Ehrung der Caritas, die Kirchenpfleger Harald Hauk im Rahmen 
seiner Verabschiedung als Kita-Beauftragter der kath. Kirchenstiftung zuteil wurde.

 
Pfarrer Christian Stadtmüller und Fachberaterin 
Elisabeth Evans überreichen Kirchenpfleger Harald 
Hauk das Goldene Caritas-Kreuz

Nach der Hl. Messe überreichte Frau Evans 
Herrn Hauk das „Goldene Kreuz der Caritas“. In 
ihrer Laudatio würdigte sie das große Engage-
ment von Harald Hauk für die Kindertagesstät-
te Karolusheim. Seit 1994 war er nicht nur für 
die Finanzen des Kindergartens zuständig, son-
dern auch Hauptansprechpartner und Träger-
beauftragter der Kirchenstiftung und kümmer-
te sich mit viel Herzblut um alle Belange der 
Kita, der Kinderkrippe, des Kindergartens und 
des Hortes. Frau Evans erinnerte an drei um-
fangreiche Sanierungs-, Um- und Neubaumaß-
nahmen, die in den letzten 30 Jahren aufgrund 
von Veränderungsprozessen notwendig gewor-
den waren. Der sich wandelnde Bedarf in den 
Familien erforderte weitere organisatorische 
und konzeptionelle Änderungen, wie z. B. die 
Schaffung von Krippen- und Hortplätzen. 

Als die Stelle des Pfarrers vakant war, habe Harald Hauk weiterhin organisiert, zusammen-
gehalten und geregelt. Das war ihm eine Selbstverständlichkeit. Als Fachberaterin konnte 
sie sich immer auf ihn verlassen. Sein Slogan „Awg – Alles wird gut“ habe über manche  
Sorgen und Probleme hinweggeholfen. In Würdigung dieser langjährigen ehrenamt- 
lichen Tätigkeit wurde Herrn Hauk diese besondere Auszeichnung, das Goldene Kreuz der  
Caritas, verliehen.
Auch Pfarrer Stadtmüller fand anerkennende Worte und dankte Herrn Hauk für sein jahr-
zehntelanges, unermüdliches Engagement als Kirchenpfleger und als Kita-Beauftragter. 
Die anwesenden Kirchenbesucher drückten ihren Dank an Harald Hauk durch langan-
haltenden Beifall aus. Ein kleiner Sektumtrunk vor der Kirche gab Gelegenheit, noch ein 
wenig mit dem Geehrten zu plaudern.

Text: Walter Eck; Foto: Kiliana Prinzessin zu Löwenstein
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Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

 09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

 09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

 09371 2179
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Unsere Wochenangebote  
finden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

Produktion Großheubach
Auweg 17

 09371 953940

nur 15,- €

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH, 15. + 22. JANUAR

• 1 kg Fleischkäse zum Backen
• 1 große Dose Preßkopf (380 g)
•  100 g Salamiaufschnitt  

aus eigener Herstellung
Wert ca. 21,50 €

BRATWURST
DES MONATS
JANUAR
frische grobe  
Bratwurst  
Hausmacher Art,  
nach alter Rezeptur
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

SOZIALSTATION KLEINHEUBACH

Sozialstation Kleinheubach

Jahnstraße 17a | 63924 Kleinheubach

Tel. 0 93 71 / 56 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
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Musikverein „Harmonie” Laudenbach 1951
Weihnachtsfeier der Jungmusikanten des Musikvereins Harmonie Laudenbach 
Dieses Jahr luden „Gustl und der Weihnachtstroll“ die Kinder der musikalischen Früh-
erziehung und die Jungmusikanten mit deren Eltern zur alljährlichen Weihnachtsfeier des 
Musikvereins Harmonie Laudenbach ins Feuerwehrhaus ein. 
Unter der Leitung von Nicole Kolb zeigten anfangs die Gitarrenschüler-/innen mit  
bekannten Liedern wie „Leise rieselt der Schnee“, „Morgen kommt der Weihnachts-
mann“ oder „This is Christmas“ ihr Können. 
Nachfolgend begeisterten die Kinder der musikalischen Früherziehung mit bekannten 
„Gustl“-Lieder und einstudierten Tänzen die Eltern. Abschließend wurde Nicole an der  
Gitarre noch von den kleinsten Kindern des Musikvereins mit Musikinstrumente, wie  
Rassel, Xylophon oder Triangel, bei weiteren weihnachtlichen Liedern begleitet.

Unterstützung fanden die kleinen und großen Musiker durch den Weihnachtstroll, der 
bei allen Kindern und dem Publikum für viel Stimmung sorgte, mit ihnen tanzte, laut  
lachte und Schabernack trieb. Zu guter Letzt teilte der Weihnachtstroll noch für  
jedes Kind ein kleines Weihnachtsgeschenk aus und die Feier fand bei Kinderpunsch,  
Lebkuchen und Keksen ihren Ausklang. 

Vielen Dank an Nicole Kolb für das erfolgreiche Jahr 2024 und den vielen kleinen und  
großen Talenten des Musikvereins Harmonie Laudenbach. Wir freuen uns auf viele  
weitere musikalische Highlights im Jahre 2025.

Text: Birgit Kunkel; Fotos: Felix Wöber
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Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de
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Musikverein Rüdenau  

 
Spendenübergabe

Spende der Sparkasse an den Musikverein Rüdenau 
Am 12.12.2024 überreichte Frau Sonja Roth von der 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg der Kassiererin des  
Musikvereins Rüdenau e. V. Brigitte Jordan eine Spende 
über 250,00 € für Musiknoten.
Hierfür möchte sich der Musikverein Rüdenau e. V. herzlich 
bedanken. Diese Unterstützung ermöglicht es, die musikali-
schen Projekte weiterzuführen, inspirierende Musikmomente 
zu schaffen und das musikalische Leben zu bereichern.

Text und Foto: Musikverein Rüdenau

SG Eintracht Kleinheubach 1930
Spende der FörderFreunde während der Jahresabschlussfeier
Während der Jahresabschlussfeier am 14. Dezember 2024 im Sportheim der Eintracht 
überreichte ein Teil der anwesenden „FörderFreunde SG Eintracht Kleinheubach“, wieder 
eine Spende in Höhe von 2.600,00 € an die drei Vorstände, der SG Eintracht Kleinheubach 
1930 e.V..

 
Auf dem Foto von links: M. Mühleck, R. Zeller, H. Schwaab, A. Rauch, 1. Vorstand 
P. Fiebelkorn, W. Kinstler, D. Hetz, 3. Vorstand W. Müller, 2. Vorstand S. Klinec, Abt. 
Leiter Seniorenfußball U. Waidelich

Das Geld wird wieder, 
wie in der Vergangen-
heit auch, ausschließ-
lich zur Finanzierung 
und Förderung von  
Investitionen am und 
um das Sportheim 
und der Festhalle ver-
wendet. 
Insgesamt konnte die 
SG Eintracht Klein-
heubach 1930 e.V., 
seit 2006 schon ins-
gesamt 43.400,00 € 

an Spendengeldern entgegennehmen. Hierdurch wurde der Verein unter anderem beim 
Bau der jetzigen Festhalle sowie bei den sehr hohen Kosten für die energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen in 2022 finanziell sehr entlastet. 1. Vorstand Peter Fiebelkorn bedankte  
sich bei allen FörderFreunden für ihre langjährige finanzielle Unterstützung.
Interessierte Personen, Freunde und Gönner der Eintracht können sich gerne bei  
Ralf Holl, Telefon: 09371 - 99 55 9, informieren und mitmachen!

Text: Ralf Holl; Foto: SG Eintracht Kleinheubach
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hansenwerbung.de

Mit dem QR Code
gelangen Sie direkt zu den 

Mediadaten für Firmen
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SENIORENSEITE akti v - rüsti g - interessiert

Veranstaltungen in Kleinheubach
Seniorenwanderung des Wandervereins „Freiheit“ Kleinheubach
Am Mittwoch, 15. Januar 2025 bietet der Wanderverein „Freiheit“ Kleinheubach  
wieder eine Wanderung für Senioren „Anfahrt Freudenberg - rund um den  
Seepark“ an.

Die Wanderstrecke beträgt ca. 5 km. Führung: Heinz-Günther Rudolf

Treffpunkt für die Abfahrt ist um 10:00 Uhr am Rathaus.

Gäste sind jederzeit willkommen!

„Die Teilnahme an den Wanderungen ist kostenlos und erfolgt auf eigene  
Gefahr!“

Geringfügige, insbesondere witterungsbedingte Änderungen behalten sich die 
Wanderführer vor!

Text: Wanderverein „Freiheit“

Seniorenkreis Laudenbach
Gemütlicher Adventsnachmittag der Laudenbacher Senioren

Es ist bereits Tradition – im Advent treffen sich die Laudenbacher Senioren zu  
einem gemütlichen Nachmittag im Feuerwehrhaus. Auch in diesem Jahr hatten 
die Helfer Saal und Tische wieder liebevoll dekoriert und eingedeckt, um knapp 
50 Gäste begrüßen zu können, die sich auf nette Gespräche und ein kleines  
Unterhaltungsprogramm freuen konnten. Damit war der Saal voll besetzt!
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Horst Eilbacher und Bernadette Eck hatten sich wie im vergangenen Jahr bereit 
erklärt, uns beim gemeinsamen Singen von Advents- und Weihnachtsliedern an 
Klavier und Flöte zu begleiten. Herzlichen Dank dafür! Aber wir bekamen auch 
noch musikalischen Besuch der „Lollipops“: Einige Mitglieder des Kinder- und Ju-
gendchors präsentierten eine kleine Auswahl an Liedern aus ihrem Weihnachts-
musical und sorgten in ihren leuchtenden Kostümen für viel Glanz im Saal. Vielen 
Dank an dieser Stelle an die Kinder sowie an die Chorleiterin Rebecca Schmitt, 
dass sie sich die Zeit für uns genommen haben.

Bei Gebäck und Kaffee, Glühwein und Punsch saßen wir zusammen, bis uns  
Veronika Olejak ein weihnachtliches Wintergedicht vortrug und damit den  
Nachmittag beschloss.

Bürgermeister Stefan Distler überreichte Bernadette Eck und Horst Eilbacher ein 
kleines Präsent als Dank für ihre Unterstützung. Die Senioren erhielten von der 
Gemeinde ein Blumengeschenk, das gerne angenommen wurde. Vielen Dank!

v.l.n.r. Rosi Kotz, Waltraud 
Frieß, Marianne Eilbacher 
und Veronika Olejak

Alle Mitglieder des Seniorenhelferkreises wünschen Ihnen 
ein frohes neues Jahr und hoffen, Sie auch in Zukunft wieder 
zu vielen unterhaltsamen und informativen Veranstaltungen 
begrüßen zu können.
Alles Gute für 2025!
Veronika Olejak, Christine Ahner, Marianne Eilbacher,  
Rosi Kotz, Rita May, Waltraud Fries, Monika Huschka und 
Christa Ruf  Text und Fotos: Christine Ahner
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Veranstaltungen überörtlich
AWO-Seniorenkino in der Kino Passage Erlenbach 

Bahnstraße 37, 63906 Erlenbach/Main
Termin: Dienstag, 21.01.2025 14:30 Uhr

Der Rosengarten
Komödie; Frankreich 2020; Dauer 94 Min.; FSK: ab 6

Eva (Catherine Frot) war einst die weltweit größte Züch-
terin von Rosen. Schon ihr Vater war ein begnadeter Ro-
senmeister und brachte ihr die Kunst von Kindesbeinen 
an näher. Nun führt sie alleine die traditionsreiche Gärt-
nerei in Burgund, herrscht über die Blumenfelder und 
über das voller Duftproben steckende Landhaus. Doch die goldenen Zeiten sind 
längst vorbei. Ihre letzte Auszeichnung mit der „Goldenen Rose“ liegt schon acht 
Jahre zurück, genau so lange ist es ungefähr her, als ihr Geschäft das letzte Mal 
so richtig gebrummt hat. Heute steht sie kurz vor dem Bankrott. Schuld daran 
ist auch Konkurrent und Großzüchter Constantin Lamarzelle (Vincent Dedienne). 
Ihre treue Sekretärin Vera (Olivia Côte) glaubt eine gute Idee zu haben, um die 
Vernet Roses zu retten. Sie engagiert Samir (Fatsah Bouyahmed), Nadège (Marie 
Petiot) und Fred (Melan Omerta), drei Obdachlose ohne gärtnerische Fähigkeiten 
– dafür wissen sie alles über Diebstähle und Einbrüche. Mit ihrer Hilfe entführt 
Eva eine der seltensten Rosen aus Lamarzelles Imperium, denn nur mit ihr kann 
sie eine neue Rosenkreation erschaffen, die ihr ganz bestimmt eine neue „Golde-
ne Rose“ bescheren wird.

Filmbeginn: 14:30 Uhr – Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr

Vor und nach dem Film: Möglichkeit für ein Plauderstündchen mit Kaffee und 
Kuchen.

Der Eintritt beträgt 6,00 Euro.
1 Tasse Kaffee oder Mineralwasser kosten 1,50 €
1 Stück Kuchen 1,00 €.
RollstuhlfahrerInnen sind herzlich willkommen!
Telefon-Kino, Programmansage & Kartenreservierung:  0 93 72 / 51 97

Text und Foto: Kino Passage Erlenbach
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Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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2. Pflegetalk 
Freitag,

16. März 2018,
14:00 Uhr,

Bürgerzentrum Elsenfeld
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Thema

„Ich pflege als 
die, die ich bin.“

(Zitat, Sr. Liliane Juchli)

Sr. Liliane Juchli
referiert zusammen mit

Stefan Knobel 

2. Pflegetalk
Freitag, 16. März 2018, 
14:00 - 17:00 Uhr, 
Bürgerzentrum Elsenfeld,
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Zielgruppe: Beruflich Pflegende 

Organisation der Veranstaltung: 
- compassio - Seniorendomizil Haus Dominic,   
  Elsenfeld
- Gesundheitsregionplus

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einver-
standen.

Das PflegeNetz Landkreis Miltenberg ist ein 
im Rahmen der Gesundheitsregionplus ent-
standener trägerübergreifender Verbund der 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis Miltenberg. Durch die Vernetzung 
beruflich Pflegender und gemeinsame Fort-
bildungsangebote soll das Berufsbild Pflege 
im Landkreis Miltenberg gestärkt werden. Die 
Pflegetalks greifen regelmäßig praxisrelevante 
Themen aus dem Pflegealltag im Rahmen 
von Vorträgen und Fortbildungsangeboten 
auf und möchten einen fachlichen Austausch 
untereinander fördern.

www.pflegenetz-miltenberg.de

Landratsamt Miltenberg 
Gesundheitsregionplus Landkreis Miltenberg  
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 501-554
Fax: 09371 501-79554

E-Mail: gesundheitsregionplus@lra-mil.de

www.gesundheitsregion-plus-mil.de

Landratsam
t M

iltenberg
-G

eschäftsstelle G
esundheitsregion

plus-
Brückenstraße 2
63897  M

iltenberg

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Kooperation

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Bitte
ausreichend
frankieren

Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld

Mitglied im

gemeinsam stark für die Pflege

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift
GmbH

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift

Unsere Verwaltung erreichen Sie täglich von 
8.00 - 19.00 Uhr und an den Wochenenden 
von 10.00 - 16.00 Uhr! 
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Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

WeilbachSchneebergRüdenau
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Neunkirchen
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

MiltenbergLaudenbachKleinheubach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Gleiwitz-Essen-Landshut
Christian Duscha

Kirchzell
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

EichenbühlBürgstadtAmorbach

Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umsetzungs-
begleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietgesuche
Alle Allianz-Kommunen
• Ehepaar (NR, keine HT, ohne Kinderwunsch) sucht barrierefreie 2,5- bis 3-Zi.-Whg., 

60 – 80 m². E-Mail: schnellbach61@t-online.de, Tel.: 01590 8490163 (18:30 – 20 Uhr)
• Lagerräume, etwa 100 m², trocken, für die Mietdauer von etwa zwei Jahren gesucht. 

E-Mail: lagerflaeche@yahoo.com
Amorbach
• Wir, eine 5-köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig), suchen ein Haus m. 

4 SZ und Garten. Tel.: 0160 92610406
Kleinheubach, Miltenberg und Umgebung
• 63-jähriger NR ohne HT sucht ab 1.1.2025 (oder früher) eine Whg. ab 30 m², vorzugs-

weise mit naheliegendem ÖPNV. Tel.: 0151 68502403
Miltenberg und Umgebung
• Die EUTB-Teilhabeberatungsstelle Miltenberg sucht barrierefreie Büroräume, Anfor-

derungen: 2 Beratungsräume, Besucher-WC, barrierefr. Zugänge f. Eingangsbereiche, 
bis zu 50 m². Tel.: 09371 9493487

Kaufangebote
Bürgstadt
• 2-FH, ca. 200 m² Wfl., 734 m² Grdst., Keller, Do.-Gge., Wintergarten.

E-Mail: hausbuergstadt@aol.com
• Bauplatz, voll erschl., 868 m², Anschrift: Thomastraße 23, Fl.-Nr. 3650/21, Preis VS. 

Tel.: 0173 4990414
Eichenbühl
• Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS.

Tel.: 0176 53213263
Eichenbühl OT Riedern
• Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS.

Tel.: 06026 6271
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  info@ForstUndErde.de       0160 91 90 58 50       www.ForstUndErde.de 
Patrick Oberle  ·  97909 Neuenbuch                                                       

Wir wünschen Ihnen 

und Ihren Familien 

alles Gute für das 

neue Jahr 2025!

Kommunaldienstleistungen

Forstdienstleistungen

Forstmulchen

Landschaftspfl ege

Böschungsmulchen

Begleitgrünmäharbeiten

Rodungen

Wegebau & Wegsanierung

Graben & Bankettpfl ege

Biotop & Habitatbau

Erledigung der
Formalitäten

Drucksachen
Ausstellungsraum

Kundenparkplätze
Grabmachertätigkeit

Wir kommen auf
 Wunsch zu Ihnen

Tel. 09371
99856

pietät kempf

63897 Miltenberg - Eichenbühler Str. 19

Bestattungsinstitut
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Richelbach
• Bauplätze im Baugebiet Lämmerheide, voll erschl., 598 m² - 777m², 115 €/m².  

Tel.: 09371 9738-33. Näheres auf www.neunkirchen-unterfranken.de
Schneeberg
• DHH mit 2 WE, Bj. 1958, ca. 120 m² Wfl., 340 m² Grdst., Keller, Gge., BLK. Preis VS. 

Tel.: 0152 58768906

Regionalbudget 2025
– Förderanfragen können ab jetzt eingereicht werden! –

Ab sofort bis zum 13.01.2025 können Förderanfragen für Kleinprojekte eingereicht  
werden.

Es werden Projekte gefördert, die unseren ländlichen Raum als Lebens-, 
Arbeits-, Erholungs- und Naturraum sichern und weiterentwickeln. Eine 
Auswahl von bisher geförderten Kleinprojekten erhalten Sie unter 
www.odenwald-allianz.de/regionalbudget

Ein Projekt kann einen Zuschuss von bis zu 80 % der förderfähigen Kosten und maximal 
10.000 € erhalten. Dieser wird erst nach erfolgreichem Projektabschluss dem Projekt- 
träger überwiesen, welcher demnach in Vorleistung geht.
Förderberechtigt sind natürliche Personen und Personengesellschaften sowie juristische 
Personen des öffentlichen und privaten Rechts (demnach Privatpersonen, Vereine, Un-
ternehmen, Kommunen, usw.)
Fristen
13.01.2025: Der Förderantrag liegt vollständig der verantwortlichen Stelle vor
20.09.2025: Das Kleinprojekt ist abgeschlossen und alle Rechnungen bezahlt
01.10.2025:  Das Kleinprojekt ist ggü. der verantwortlichen Stelle dokumentiert (Durch-

führungsnachweis, inkl. sämtlicher Anlagen)
Texte: ILE Odenwald-Allianz

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e. V.
Trauercafe im Januar 2025 in Weilbach
Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer Café“ 

Samstag, 11.01.2025 von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr!
Trauercafe > ein geschützter Ort wo Menschen sich austauschen können, die alle einen 
Verlust zu tragen haben. Ausgebildete TrauerbegleiterInnen, die an ihre Schweigepflicht 
gebunden sind, stehen ihnen dabei zur Seite. Das Treffen findet in der Bücherei Weilbach, 
Hauptstr. 63, 1. Stock, ehemalige Raiffeisenbank statt.
Barrierefreier Zugang über die Reuenthaler. Str. zwischen Arztpraxis Michael Lutz und 
Kirche oder über die Kirchentreppe von der Hauptstr. aus.
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V., Tel. 06022 – 7093084

Text: Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e. V.
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WIRTSCHAFTSSCHULE
AB JAHRGANGSSTUFE 5

REALSCHULE
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Mitteilungen Allgemein

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach und 
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Informationen zur Einführungsklasse nach mittlerem Schulabschluss
Interessierte Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der Realschulen bzw. der 
Wirtschaftsschulen und des M-Zweiges der Mittelschulen, die zum Schuljahr 2025/2026 
in eine Einführungsklasse eines bayerischen Gymnasiums zum Erwerb des bayerischen Ab-
iturs wechseln möchten, können sich Online über die jeweilige Homepage informieren:

www.amorgym.de (Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach) bzw. 
www.julius-echter-gymnasium.de (Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld) 

In den jeweiligen Informationsveranstaltungen klären die Schulleitungen über Voraus-
setzungen, Unterrichtsinhalte, Stundentafel und Formalia auf:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Tel: 09373 / 9711-3, Fax: 09373 / 9711-50
E-Mail: schule@amorgym.de
Homepage: www.amorgym.de

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09
E-Mail:
verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
Homepage: 
www.julius-echter-gymnasium.de

Informationsveranstaltung 
am Freitag, 21.02.2025 um 17:00 Uhr
am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach

Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 30.01.2025 um 19:00 Uhr
am Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld

Eine Voranmeldung sollte bis spätestens 28.02.2025 direkt am gewünschten Gymnasium 
mit dem Zwischenzeugnis im Original erfolgen.

Text: Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld

Die Realschulen im Landkreis Miltenberg stellen sich vor
Die Realschule vermittelt neben einer guten Allgemeinbildung vor allem berufsvorberei-
tende und praktische Grundlagen je nach individueller Begabung. In allen Bereichen der 
Wirtschaft genießen Absolventen der Realschule große Akzeptanz. Bei entsprechenden 
Leistungen besteht die Möglichkeit zum Übertritt an das Gymnasium oder die Fachober-
schule.
Gemeinsamkeiten
Nach zwei Jahren gemeinsamen Lernens stehen ab der 7. Jahrgangsstufe vier verschie- 
dene Schwerpunktbereiche zur Wahl. Die folgenden drei Zweige sind an allen Real- 
schulen identisch:
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Wahlpflichtfächergruppe I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Bereich.
Schwerpunkt in Mathematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit CAD.
Wahlpflichtfächergruppe II: Wirtschaftswissenschaftlicher Bereich mit Schwerpunkt 
in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, Wirtschaft und Recht, Informations- 
technologie mit Tabellenkalkulation und Datenbanken.
Wahlpflichtfächergruppe IIIa: Sprachlicher Bereich mit Schwerpunkt Französisch,
Grundlagen in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informationstechnologie.
In der Wahlpflichtfächergruppe IIIb unterscheiden sich die Realschulen.
Das Schwerpunktfach ist an der
Staatlichen Realschule Elsenfeld Werken
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg Werken
Main-Limes-Realschule Obernburg Ernährung und Gesundheit
Theresia-Gerhardinger Realschule Amorbach Ernährung und Gesundheit
Daneben hat sich an jeder der Realschulen ein eigenes Profil entwickelt, über das Sie 
sich im Internet auf der jeweiligen Homepage informieren können.
Informationen zum Infoabend und „Tag der offenen Tür“
Alle Realschulen geben im Rahmen von Infoabenden und/oder einem Tag der offenen
Tür einen Einblick in ihr Schulleben und die verschiedenen Fachräume. Bitte beachten
Sie daher die Informationen auf den jeweiligen Webseiten.
Staatliche Realschule Elsenfeld:
Infoveranstaltung am Mittwoch, 22.01.2025 um 19 Uhr
Tag der offenen Tür: Mittwoch, 19.03.2025 ab 16 Uhr 
zusätzliche Führungen am Di 25.03.2025, Do 27.03.2025 und Mo 31.03.2025
www.rse-online.de
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:
Tag der offenen Tür 13.03.2025 ab 16 Uhr
mit Informationsveranstaltung um 17:30 Uhr
www.realschule-miltenberg.de
Main-Limes-Realschule Obernburg:
Informationsabend am Montag, 13.01.2025 um 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür mit Führungen am Montag, 24.02.2025 ab 16:00 Uhr
www.homepage.main-limes-realschule-obernburg.de
Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach:
Informationsabend: Donnerstag, 30. Januar 2025
Tag der offenen Tür: Freitag, 14. März 2025
von 14:00 - 18:00 Uhr mit Führungen und Informationsvorträgen
www.tgrsamorbach.de
Anmeldung an allen Realschulen

Montag, 05. Mai 2025 bis Freitag, 09. Mai 2025
Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule.
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Mitzubringen sind:
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
• Masernimmunitätsnachweis
• Passfoto
• a) für Grundschüler der 4. Klasse: Übertrittszeugnis (02. Mai 2025)
• b) für Mittelschüler:     Halbjahreszeugnis
• c) für Gymnasiasten:    Halbjahreszeugnis
Außerdem für die staatlichen Realschulen:
• Anmeldung über Schulantrag-Online auf der jeweiligen Homepage der Schule.  

Bitte ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Für die Theresia-Gerhardinger-Realschule:
• Anmeldung über Schulantrag-Online nicht möglich. Beförderungsantrag auf der 

Homepage ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Falls vorhanden bitte an allen Schulen mitbringen:
• Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen
• (Lese-Rechtschreibung-Störung)
• Sorgerechtsbeschluss
Angemeldete Grundschüler, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung „geeignet für 
Realschule/Gymnasium“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, der am 
13. Mai, 14. Mai und 15. Mai 2025 an der zuständigen Realschule durchgeführt wird.

Text: Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach

TH Aschaffenburg 
In einem Jahr eine Zusatzqualifikation im Mittelstandsmanagement 
erreichen?
Online-Informationsveranstaltung der TH Aschaffenburg 
zum Modulstudium „Mittelstandsmanagement“
für Studieninteressierte am 27.01.2025
Kleiner Campus – große Chancen!
Möchten Sie sich berufsbegleitend im Mittelstandsmanagement weiterbilden? 
Mit dem einjährigen Teilzeit-Modulstudium am Campus Miltenberg können Sie Ihre  
betriebswirtschaftlichen Kenntnisse erweitern und ein Hochschulzertifikat erwerben. 
Finden Sie Ihr passendes Modulpaket! Wir informieren Sie gerne! 
Wann? 27.01.2025 von 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
Wo? Online: Einwahllink an diesem Tag unter
www.th-ab.de/momit oder www.campus-miltenberg.de/termine
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels und das Team freuen sich schon sehr 
auf Sie!

Text und Foto: TH Aschaffenburg
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Reise zu Orten der Erinnerung 

 
 

Kontakt und Rückfragen: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, BV Unterfranken 
Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer, Tel. 0931 / 52122, Mail: bv-unterfranken@volksbund.de 
Adresse: Eichendorffstraße 14 b, 97072 Würzburg, web: https://unterfranken.volksbund.de 
 
 

 

Reise zu Orten der Erinnerung 
 
Historisch-kulturelle Fahrten mit dem Volksbund 
 
Zwei Busreisen bietet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Bezirksverband Unterfranken,  
für historisch-kulturell interessierte Teilnehmer an. Vom 27. April bis 5. Mai 2025 führt eine 
neuntägige Busreise in die westlichen Balkanstaaten mit Besuchen in Zagreb und Sarajewo sowie 
entlang der Mittelmeerküste. Vom 23. Mai bis 3. Juni sind die baltischen Staaten mit ihren 
Hauptstädten Vilnius, Riga und Tallinn das Ziel. Diese Reise führt ebenso zu Orten der Erinnerung und 
des Gedenkens. Unter anderem wird nahe Riga der Wald von Bikernieki besucht, in dem während 
des Zweiten Weltkriegs tausende Juden, auch aus Unterfranken, Opfer des nationalsozialistischen 
Völkermordes wurden.  

Nähere Informationen zu den Fahrten gibt es beim Volksbund in Würzburg unter 0931 / 52122 oder 
per Mail an bv-unterfranken@volksbund.de. 

Historisch-kulturelle Fahrten mit dem Volksbund
Zwei Busreisen bietet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
Bezirksverband Unterfranken, für historisch-kulturell interessierte Teilnehmer an. Vom 
27. April bis 5. Mai 2025 führt eine neuntägige Busreise in die westlichen Balkanstaaten 
mit Besuchen in Zagreb und Sarajewo sowie entlang der Mittelmeerküste. Vom 23. Mai 
bis 3. Juni sind die baltischen Staaten mit ihren Hauptstädten Vilnius, Riga und Tallinn 
das Ziel. Diese Reise führt ebenso zu Orten der Erinnerung und des Gedenkens. Unter 
anderem wird nahe Riga der Wald von Bikernieki besucht, in dem während des Zwei-
ten Weltkriegs tausende Juden, auch aus Unterfranken, Opfer des nationalsozialistischen 
Völkermordes wurden.
Nähere Informationen zu den Fahrten gibt es beim Volksbund in Würzburg unter 
0931 / 52122 oder per Mail an bv-unterfranken@volksbund.de.

Text: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, BV Unterfranken

Informationsveranstaltungen zur Fachoberschule 
und Berufsoberschule Obernburg 
Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 27.01.2025, eine Infor-
mationsveranstaltung zur Fachoberschule (FOS) und am Dienstag, den 28.01.2025,  
zur Berufsoberschule (BOS) in Obernburg durch. Beide Veranstaltungen beginnen um 
19:00 Uhr in den Räumen der FOS BOS Obernburg.
In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. Für 
die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. fünfjährige Berufserfah-
rung nötig.
An beiden Schularten kann die Allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erworben 
werden. Der Abschluss berechtigt bundesweit zum Studium an einer Hochschule für  
angewandte Wissenschaften (ehemals Fachhochschule). Weitere Bildungswege an  
Universitäten sind möglich.
Informationen insbesondere zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie auch unter 
www.fos-obernburg.de.
Der Anmeldezeitraum ist vom 17.02. – 28.02.2025.

Text: Berufliche Oberschule Obernburg FOS und BOS
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Veranstaltungskalender

Kleinheubach
Donnerstag, 09.01.2025
18:00 Uhr FF Kleinheubach - Atemschutz Aktive, Retten & Selbstretten, AT-Notfall
Freitag, 10.01.2025
13:30 Uhr  WIR - Freie Wähler für Kleinheubach - Jahresauftaktwanderung in  

Kooperation mit dem Freie Wähler Kreisverband Miltenberg. Treff-
punkt Parkplatz Josera (Industriegebiet Süd) mit Firmenbesichtigung.

Freitag, 10.01.2025
19:30 Uhr  Wanderverein “Freiheit“ Kleinheubach (Odenwaldklub e.V.) - Jahres-

hauptversammlung mit Neuwahlen, Sportheim „SG Eintracht“
Samstag, 11.01.2025
08:00 Uhr  FF Kleinheubach - Weihnachtsbaumsammelaktion der Jugendfeuerwehr
Sonntag, 12.01.2025
11:00 Uhr  FF Kleinheubach - 2. Christbaum-Weitwurf-Meisterschaft, Feuerwehrhaus
Sonntag, 12.01.2025
17:00 Uhr  Evang. Kirchengemeinde Kleinheubach - Neujahrskonzert mit Alexan-

der Huhn, Orgel und Wolfgang Huhn, Trompete, Evang. Pfarrkirche
Dienstag, 14.01.2025
17:00 Uhr  Garten- und Naturfreunde Kleinheubach - Neujahrsumtrunk, Vereins-

gelände „An den Engern“ / am Bildweg
Mittwoch, 15.01.2025
10:00 Uhr  Wanderverein “Freiheit“ Kleinheubach (Odenwaldklub e.V.) - Senioren-

wanderung – Anfahrt Freudenberg - rund um den Seepark (ca. 5 km). 
Führung: Heinz-Günther Rudolf, Treffpunkt Abfahrt: Rathaus

Samstag, 18.01.2025
19:00 Uhr  FF Kleinheubach und Feuerwehrverein - Dienstversammlung mit  

Mitgliederversammlung, Feuerwehrhaus
Sonntag, 19.01.2025
11:00 Uhr Markt Kleinheubach - Neujahrsempfang im Hofgarten Kleinheubach
Dienstag, 21.01.2025
19:30 Uhr  Markt Kleinheubach - Sitzung des Marktgemeinderates. Maßgeblich 

sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen an den ortsüblichen 
Anschlagstafeln.
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Vorschau:
Freitag, 24.01.2025
18:00 Uhr FF Kleinheubach - Einsatzübung Aktive, Einheiten im Löscheinsatz
Freitag, 24.01.2025
18:00 Uhr FF Kleinheubach - Unterricht Aktive, Grundlagen ELW, UVV
Sonntag, 26.01.2025
10:00 Uhr  Wanderverein “Freiheit“ Kleinheubach (Odenwaldklub e.V.) - Wanderung 

Anfahrt Großheubach - Sohlhöhe - Historischer Saustall - Hunnenstein - 
Engelberg - Rucksackverpflegung (ca. 14 km, 350 m Höhenmeter). Füh-
rung: Heinz-Günther Rudolf, Treffpunkt Abfahrt: Rathaus

Laudenbach

Freitag, 10.01.2025
19:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - Brezelwürfeln, Sportheim
Samstag, 11.01.2025
10:00 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Christbaumsammelaktion Kinder-/

Jugendfeuerwehr
Sonntag, 19.01.2025
16:00 Uhr  Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach - Filmpräsentation „Die 

Amerikaner kommen!“ (Film anl. 60. Jahrestag 2005) zum 80. Jahrtag 
des Endes des 2. Weltkriegs, Feuerwehrhaus

Rüdenau

Samstag, 11.01.2025
10:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Rüdenau - Christbaumsammlung, Treffpunkt 
Feuerwehrhaus
Sonntag, 12.01.2025
11:00 Uhr CCR - Neujahrsempfang (vereinsintern)
Sonntag, 12.01.2025
13:00 Uhr Wanderfreunde Rüdenau - Auftaktwanderung
Samstag, 18.01.2025
10:00 Uhr Musikverein Rüdenau - Workshop
Vorschau:
Samstag, 25.01.2025
16:00 Uhr Musikverein Rüdenau - Kameradschaftsabend (Vereinsintern)



 

 

 
Mit dem Tod eines Vereinskameraden verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit. 

 
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied 

 

Volker Wirl 
 

Der Kanusport war seine Leidenschaft. Als fairer und erfolgreicher Sportler hat er unseren 
Verein immer würdig vertreten. Durch seine Leistungen und seine Disziplin war er 
zeitlebens ein Vorbild für den Kanunachwuchs. Nicht zuletzt dadurch hat er bleibende 
Spuren in unserem Verein hinterlassen. 

 

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten. 
 

Der Vorstand und die Mitglieder der 
Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheubach 1953 e.V. 

 

Es tut weh, sagt das Herz. 
Es wird vergehen, sagt die Zeit. 
Aber ich komme wieder, sagt die Erinnerung.

Irmgard Marc
geb. Hoerr 

* 16.09.1926      † 28.11.2024

Wer sie kannte, weiß, was wir verloren haben.

In Liebe
Irene Schäfer und Familie
Alexander Marc und Familie
Ingrid Marc-Baier und Familie

©
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Kirche

Nachrichten der Evang.-Luth Kirchengemeinde         
 

Großheubach- Kleinheubach- Rüdenau- 
Laudenbach-Mainbullau 
    
 

Veranstaltungen im Evang. Gemeindezentrum St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 34 
Gottesdienste in der Evang. Pfarrkirche St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 32 und in der  
Johanneskapelle Laudenbach, Reiterspfad 
 

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
15.00 Uhr: Mittwochstreff: Wir begrüßen das neue Jahr 
16.30 - 18.00 Uhr: Konfi-Treffen: Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
09.30 Uhr: Gottesdienst (S. Geißlinger) in der Pfarrkirche St. Martin 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
17.00 Uhr: Neujahrskonzert  mit Wolfgang Huhn (Trompete) und Ale-

xander Huhn (Orgel) 

  
15.30 - 16.30 Uhr: Krabbel- und Spielgruppe bis 4 Jahren. (Es sind noch 

Plätze frei!). Kontakt: 0170/729 7824 Jasmin Lebold 

  
17.00 - 19.00 Uhr: Teamerkurs im Gemeindehaus Miltenberg 

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
16.30 - 18.00 Uhr: Konfi-Treffen: Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst 

  
14.30 - 16.30 Uhr: Spielenachmittag für Senioren im Gemeindehaus 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
18.30 - 21.00 Uhr: Chor "Regenbogen" 
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Nachrichten der Evang.-Luth Kirchengemeinde         
 

Großheubach- Kleinheubach- Rüdenau- 
Laudenbach-Mainbullau 
    
 

Veranstaltungen im Evang. Gemeindezentrum St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 34 
Gottesdienste in der Evang. Pfarrkirche St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 32 und in der  
Johanneskapelle Laudenbach, Reiterspfad 
 

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
15.00 Uhr: Mittwochstreff: Wir begrüßen das neue Jahr 
16.30 - 18.00 Uhr: Konfi-Treffen: Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
09.30 Uhr: Gottesdienst (S. Geißlinger) in der Pfarrkirche St. Martin 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
17.00 Uhr: Neujahrskonzert  mit Wolfgang Huhn (Trompete) und Ale-

xander Huhn (Orgel) 

  
15.30 - 16.30 Uhr: Krabbel- und Spielgruppe bis 4 Jahren. (Es sind noch 

Plätze frei!). Kontakt: 0170/729 7824 Jasmin Lebold 

  
17.00 - 19.00 Uhr: Teamerkurs im Gemeindehaus Miltenberg 

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
16.30 - 18.00 Uhr: Konfi-Treffen: Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst 

  
14.30 - 16.30 Uhr: Spielenachmittag für Senioren im Gemeindehaus 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
18.30 - 21.00 Uhr: Chor "Regenbogen" 

  

17.00 - 11.00 Uhr: Konfi-Übernachtung im Gemeindehaus und Kirche 

  
09.30 Uhr: Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmand/innen in der 

Pfarrkirche St. Martin (J. Haar-Geißlinger) 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
15.30 - 16.30 Uhr: Krabbel- und Spielgruppe bis 4 Jahren.  

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
 

Evangelische Öffentliche Bücherei  
Nachrichten aus der Bücherei finden Sie unter www.buecherei-kleinheubach.de. 
 

Neujahrskonzert 
 

Festliches Neujahrskonzert für Orgel und Trompete 
Sonntag, 12.1.2025, 17 Uhr 

Ev. Pfarrkirche St. Martin Kleinheubach. Eintritt frei- Spende erbeten. 
Mit Wolfgang Huhn (Trompete) und Alexander Huhn (Orgel)/ Musik von Händel, Bach, 

Mozart, Fauré, Purcell und anderen. 
 

LEGO-Tage 07.02. bis 09.02.2025 – „Wir bauen unsere Traumstadt“ 
Komm und bau mit! 300.000 Lego-Steine kommen nach Kleinheubach und Du kannst 
dabei sein. Für alle Kinder von 6-16 Jahren. (Kinder von 6-8 Jahren 
brauchen eine erwachsene Begleitung). Jeder bekommt eine Bau-
platte und kann nach Herzenslust alleine oder zu zweit einen Bei-
trag zum Thema bauen. Eure Werke werden dann am Sonntag in der 
Kirche ausgestellt. In einem Familiengottesdienst um 9.30 Uhr wird 
die Ausstellung der Traumstadt eröffnet. Nur mit Anmeldung unter 
www.kleinheubach-evangelisch.de oder QR-Code. Unkosten: 3,- € pro Bauplatz.  
 

Neues aus dem Kirchenvorstand 
Der neu gewählte Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung im Dezember Frau Tanja 
Wildgruber zur Vertrauensfrau und Herr Jörg Diedrich zum stellvertretenden Vertrau-
ensmann gewählt. Herrn Bernd Dietrich wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden ge-
wählt. 
 

Einweihung der Gedenkstätte für die Kleinheubacher Diakonissen 
Im Rahmen des Toten- bzw. Ewigkeitssonntages, fand die Segnung/Einweihung der 
neu geschaffenen Gedenkstätte für die Kleinheubacher Diakonissen statt, wo neben K

IR
C

H
E



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 01 | KW 02/03 vom 08.01.2025 - Seite 63 

Pfarrer Geißlinger, Bürgermeister Münig und dem Vorsitzenden des Mutterhaus-Verei-
nes Wertheim, Scheurich, ehrende Worte für die wertvolle Arbeit der Kleinheubacher 
Schwestern gefunden wurden. Auch unser Altbürgermeister Kurt Schüßler, ließ es sich 
nicht nehmen, an der Veranstaltung teilzunehmen.  
Sie haben auch nach vierzig Jahren nach Abberu-
fung der letzten, unserer Schwestern, Spuren hin-
terlassen, in unserer evangelischen Kirchenge-
meinde und darüber hinaus. „Unsere“ Engel mit 
den weißen, immer akkurat gestärkten, weißen 
Hauben. Für unsere Kirchengemeinde war es ein 
wahrer Segen, daß diese, aus Schlesien vertriebe-
nen, Schwestern vom in der Nachkriegszeit ent-
standenen, neuen Mutterhaus „Lehmgruben-Bres-
lau“ in Marktheidenfeld gerade in unsere Kirchen-
gemeinde entsandt wurden. Trotz eigener, furcht-
barer Erlebnisse in ihrer Heimat, auf der Flucht 
und darüber hinaus, haben sie ihre eigenen Be-
findlichkeiten in den Hintergrund gestellt und als Gemeinde-, Kranken,- und Kinder-
gartenschwestern mehrere Generationen unserer Gemeinde nachhaltig geprägt. Einer 
Ortsgemeinde, die sich über die Jahrhunderte immer mit dem Glauben der jeweiligen 
„Herrschaft“ arrangieren musste, d.h., die Bevölkerung hatte den Glauben des jeweils 
regierenden Hauses anzunehmen. Anders beim Verkauf der „Herrschaft Kleinheubach“ 
von den evangelischen Grafen von Erbach an das katholische Haus Löwenstein-Wert-
heim-Rochefort (heute: Rosenberg) im Jahre 1721. Völlig unüblich zu dieser Zeit, ge-
stattete das für Kleinheubach neue Fürstenhaus den Bewohnern der Gemeinde die 
freie Religionswahl. Dies hatte zur Folge, dass wesentlich später, im Nachkriegs-
Deutschland, unsere Schwestern eine Gemeinde im Wandel vorfanden, die lutherisch 
geprägt, nun eine Vielzahl von geflüchteten Katholiken integrieren musste. Diese 
neuen Bürger haben aus heutiger Sicht, das Gemeinwesen sehr bereichert!  Auch die 
damit verbundenen Herausforderungen, die sich unsere Diakonissen seinerzeit zu stel-
len hatten, wurden durch sie gemeistert. 
Es ist wünschenswert, dass sich der eine oder andere Besucher des evangelischen 
Friedhofs die Zeit nimmt, die Gedenkstätte, so bescheiden sie auch sein mag, zu besu-
chen.         Klaus Franke 
 

Pfarrbüro 
Sie planen eine Familienfeier und suchen die passenden Räumlichkeiten? Wir stellen die  
Räume in unserem Gemeindehaus für private Feiern (max. 60 Pers.) zur Verfügung.  
Informationen und Konditionen erhalten Sie im Pfarramt. Bürostunden mit der Sekretärin 
Silvia Czoczek sind Di und Do von 10.00-12.00 + 14.00-16.00 Uhr. 
Kontakt Pfarrbüro sowie Pfrin. Haar-Geißlinger und Pfr. Geißlinger unter Tel. 09371 - 4248   
E-Mail:  pfarramt.kleinheubach@elkb.de     Internet: www.kleinheubach-evangelisch.de 
Spendenkonto:  Evang. Pfarramt Kleinheubach IBAN: DE26508635130002800128  
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sagen wir allen, 
die durch Wort und 
Schrift, Blumen und 
Geldspenden 
ihre Anteilnahme 
beim Heimgang 
unseres lieben Hubert 
bekundet haben.

Unser besonderer Dank 
gilt dem Hospiz Walldürn. 

Im Namen aller Angehörigen
Elvira May

Nicole Richter mit Familie

Hubert May
* 25.04.1951     † 15.11.2024

HERZLICHEN
DANK

©
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W

Es ist schwer, einen Menschen zu verlieren, 
aber es tut gut, zu erfahren, 

wie viel Freundschaft, Wertschätzung und 
Anerkennung Hubert über seinen Tod hinaus 

erwiesen wurde.
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FARBEFAFAF R
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Fliederweg 6 · 63920 Großheubach · Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de

Moderne Familien-Anzeigen 
zu diversen Anlässen fi nden 

Sie ganz einfach unter
www.hansenwerbung.de/

privatanzeigen.html

Trauerfall Hochzeit
     Gebur tstag   Geburt

PRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENin Ihrem Amtsblattin Ihrem Amtsblatt
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Gottesdienstordnung
in der Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg“

12.01.2025 bis 26.01.2025

Sonntag, 12.01. FEST DER TAUFE DES HERRN
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche für unsere Kinder und Enkel

Engelberg 09.00 Uhr Messfeier 
Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier 
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinden; für Erika Kempf, verst. Eltern 

und Angeh. / für Rudi Berberich und Barbara Pfaff
Engelberg 10.30 Uhr Messfeier für die Verst. der. Fam. Hasenhindl

Montag, 13.01. Hl. Hilarius
Engelberg 07.30 Uhr Messfeier für Otto Steiniger

Dienstag, 14.01. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
Großheubach 18.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden in der Welt und Beichtgelegenheit 

18.30 Uhr Messfeier für Claus und Wilhelm Dauber
  anschl. Stille Anbetung und eucharistischer Segen (19.15 Uhr) 

Mittwoch, 15.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
Engelberg 07.30 Uhr Messfeier für Jürgen Bender
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier als Reduktionsmesse / für Johann Fitzke

Donnerstag, 16.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
Engelberg 07.00 Uhr Rosenkranz für die Priester 

07.30 Uhr Messfeier für Otto u. Adelheid Zipper u. verst. Angeh.
Rüdenau 18.30 Uhr Messfeier 

Freitag, 17.01. Hl. Antonius
Engelberg 07.30 Uhr Messfeier für Pfr. Robert Ballweg u. Eltern
Großheubach 08.30 Uhr Rosenkranz um Priesterberufungen 

09.00 Uhr Messfeier für Elfriede und Leonhard Dauber / für Karl und Gertrud 
Bonn und verst. Angeh. / zu Ehren des hl. Antonius in einem 
wichtigen Anliegen

Rüdenau 10.00 Uhr Krankenkommunion 

Samstag, 18.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
Engelberg 07.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden der Welt 

07.30 Uhr Messfeier 
Kleinheubach 17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Vorabendmesse für Edelgard und Karl Ott / für leb. u. verst der 
Fam. Kutsch u. Neuberger

Sonntag, 19.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche in den Anliegen der Fam. Bernhard Knapp

Engelberg 09.00 Uhr Messfeier für Rita u. Alfred Stadtmüller
Laudenbach 09.00 Uhr Messfeier 
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinden; für Maria, Felix u. Martin  

Straub / zu Ehren der Allerheiligsten Dreifaltigkeit
Engelberg 10.30 Uhr Messfeier für die Verst. der Fam. Breidinger u. Massek
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Montag, 20.01. Hl. Fabian und hl. Sebastian
Engelberg 07.30 Uhr Messfeier für  Paul Schmitt u. Enkelin Isabelle und leb. und verst. 

Angeh.

Dienstag, 21.01. Hl. Agnes und hl. Meinrad

Großheubach Predigtreihe im Heiligen Jahr 
»Gott«

Pfarrer Andreas Schweimer, Gelnhausen
18.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden in der Welt und Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Messfeier für die Armen Seelen / für Ruthard Zipf und die Verst. 

des Jahrgangs / für Philipp u. Johanna Hofmann und Wilhelm u. 
Ida Schmitt

anschl. Stille Anbetung und eucharistischer Segen (19.15 Uhr)

Mittwoch, 22.01. Hl. Vinzenz
Engelberg 07.30 Uhr Messfeier für Werner Schell u. verst. Angeh.
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier für Gertrud u. Hubert Polk

Donnerstag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse
Engelberg 07.00 Uhr Rosenkranz für die Priester 

07.30 Uhr Messfeier für Hildegard Peter, Bernd Eilbacher und 
Kurt Heller u. Familie

Laudenbach 18.30 Uhr Messfeier Stiftungsgottesdienst

Freitag, 24.01. Hl. Franz von Sales
Engelberg 07.30 Uhr Messfeier 
Großheubach 08.30 Uhr Rosenkranz um Priesterberufungen 

09.00 Uhr Messfeier Stiftungsgottesdienst / für Helene u. Karl Schlachter
Kleinheubach 09.30 Uhr Gitarrengruppe im Pallottisaal 
Laudenbach 10.00 Uhr Krankenkommunion 

Samstag, 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
PALLOTTIFEST IN KLEINHEUBACH

Engelberg 07.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden der Welt 
07.30 Uhr Messfeier 

Kleinheubach 17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Festmesse zum Pallottifest, für Fam. Potsch und Platz

Sonntag, 26.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche in einem persönlichen Anliegen

Engelberg 09.00 Uhr Messfeier 
Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier für Erwin und Hilda Grimm und Karola Grimm und 

Josef und Anna Hildenbrand
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinden;

für Kurt und Euphemia Nebel und Geschwister / für Anni Kappes 
u. verst. Angeh. / für Friedel Kappes u. verst. Angeh. 

Engelberg 10.30 Uhr Messfeier 

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRAMTES
www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg‟      PG Am Engelberg Kanal
Pfarrgasse 3, 63920 Großheubach,  09371/2483, pg-am-engelberg@bistum-wuerzburg.de, 
Mo, Mi, Fr 9 -11 Uhr und nach Vereinbarung

www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft ‟      PG Am Engelberg Kanal
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        Instagram Gottesdienstordnung

Liebe Schwestern und Brüder, 

Papst Franziskus hat am Heiligen Abend mit dem Durchschreiten der Heiligen Pforte das 
Heilige Jahr 2025 eröffnet. In seiner Bulle zur Ausrufung des Heiligen Jahres verweist der 
heilige  Vater  ausdrücklich  auf  das  ebenfalls  2025  zu  feiernde  Jubiläum  der  1700. 
Wiederkehr des Konzils von Nicäa, das die Aufgabe hatte, »die Einheit zu bewahren, die 
durch die Leugnung der Göttlichkeit Jesu Christi und seiner Wesensgleichheit mit dem 
Vater  ernsthaft  bedroht  war.  Es  versammelten  sich  etwa  dreihundert  Bischöfe  im 
kaiserlichen Palast,  die von Kaiser Konstantin für den 20. Mai 325 zusammengerufen 
worden waren. Nach zahlreichen Debatten erkannten sie sich mit der Gnade des Heiligen 
Geistes alle in dem Glaubensbekenntnis wieder, das wir heute noch in der sonntäglichen 
Eucharistiefeier ablegen.« 

Das Heilige Jahr, das uns zu Werken der Hoffnung aufruft und 
zugleich einlädt, Gnaden zu empfangen und den Glauben zu 
vertiefen, nehmen wir zum Anlass für eine Predigtreihe über 
das  ganze  Jahr  verteilt,  in  der  wir  uns  mit  dem 
Glaubensbekenntnis  beschäftigen  wollen.  Priester  aus  nah 
und fern werden uns aus diesem Anlass besuchen und mit 
uns einen Abschnitt des Credo meditieren. Dazu sind wir alle 
herzlich  eingeladen,  zum ersten  Mal  am 21.  Januar,  wenn 
Pfarrer  Andreas  Schweimer  aus  Gelnhausen  zu  uns  nach 
Großheubach  kommen  wird.  Den  Text  des  Glaubensbe-
kenntnisses finden Sie im Gotteslob 586/2.  

Den Dank des Miltenberger  Martinsladens,  den das Pfarrhaus erreicht  hat,  gebe ich 
gerne an Sie alle weiter,  die Sie mit  Gaben die Bedürftigen unterstützen und bei  der 
Aktion unseres Pfarreiengemeinschaftsrates teilgenommen haben. Den Verantwortlichen 
ein ebenso herzliches »Vergelt's Gott«.

Am 25. Januar laden die Kleinheubacher ein, gemeinsam das Pallottifest mit einer 
heiligen Messe (um 18.00 Uhr) zu feiern. Herzlich willkommen! 

Ihr Pfarrer Christian Stadtmüller

SPENDENKONTEN DER KIRCHENSTIFTUNGEN
Großheubach: Spk Aschaffenburg Miltenberg  IBAN: DE24 7955 0000 0620 2016 73
Kleinheubach: Spk Aschaffenburg Miltenberg IBAN: DE44 7955 0000 0620 2505 89

Laudenbach: Spk Aschaffenburg Miltenberg IBAN: DE55 7955 0000 0620 2900 64

Rüdenau:  Spk Aschaffenburg Miltenberg IBAN: DE60 7955 0000 0620 1400 12
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Störungsdienst Markt Kleinheubach
 Bei einem Wasserrohrbruch oder
 einem Störungsfall in der Wasserversorgung ....................... Tel. 0171 / 26 71 053

Störungsdienst Gemeinde Laudenbach
Wasser und Abwasser - Notfall-Service AMME
Trinkwasserversorgung .......................................................... Tel. 0160 / 96 31 44 60
Abwasserentsorgung auf öffentlichem Grund ....................... Tel. 0160 / 96 31 44 41
Terminvereinbarung Austausch Wasserzähler ....................... Tel. 09372 / 1 35 95-30

Störungsdienst Gemeinde Rüdenau
Nur für Störungen der Wasserversorgung   ........................... Tel. 0171 / 26 71 053

Allgemeine Störungsrufnummern
Strom Bayernwerk Netz GmbH Gasversorgung Unterfranken GmbH
Tel. 0941 / 28 00 33 66 Tel. 0941 / 28 00 33 55
Telefon/DSL-Telekom AG
Tel. 06021 / 41 910

Abfallbeseitigung
Kreismülldeponie Müllumladestation Wertstoffhof
Guggenberg Erlenbach Süd Bürgstadt
Tel. 09378 / 740 Tel. 06022 / 614 367 Tel. 0800 / 0412 412
Die jeweiligen Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-miltenberg.de > Energie, Natur & Umwelt > Abfallwirtschaft.

Batterien
Kleinheubach:  rechts am Rathaus  Laudenbach:  im Rathaus
Rüdenau:  links vor dem Feuerwehrhaus

Glascontainerstandorte
Kleinheubach:
• Gutenbergstraße/Am Felsenkeller (Unterführung) • Pfarrer-Frömel-Ring
• Römerstraße (Garagenparkplatz) • Friedenstraße (Extra Markt)
• Bahnhofstraße (Güterhalle) • Am Sportplatz
• Bachgasse/Hauptstraße (Parkplatz) 
Laudenbach: • unterhalb vom Feuerwehrhaus kurz vor der Unterführung (Am Scheitplatz)
 • Ende Sommerbergstraße Richtung Bremhof 
Rüdenau: • in der Nähe des Ortseinganges im „Röseweg“ am Zaun des Bauhofes 
 • am Ende der Hauptstraße vor der CCR-Lagerhalle
Neben den Containern abgestellte Gegenstände gelten als Müll und werden deshalb als 
Umweltverschmutzung angesehen und zur Anzeige gebracht. 
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NOTDIENSTE

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst 
Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr ..........................................................116 117
Feuerwehr und Rettungsdienst ..............................................112 
Hotline Kinderarzttermine im Landkreis Miltenberg ............09 21 / 78 77 65 55 024 

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf der Homepage 
www.notdienst-zahn.de Kontakt Unterfranken: 0931/3211411
Wegen dem langen Aktualitätszeitraum von 14 Tagen und dem häufigen Tausch der Not-
dienste werden an dieser Stelle keine Rufnummern veröffentlicht.

Notdienst der Apotheke
Notdienst-Hotline...................................................................0800 00 22 8 33 (Festnetz)
Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder unter www.aponet.de

Tierärztliche Rufb ereitschaft 
Ab sofort finden Sie die aktuelle tierärztliche Rufbereitschaft auf der Homepage 
www.tierarztpraxis-erlenbach.de/notfallplan.php Tel. 09372/9407871

SERVICENUMMERN

Beratungsstelle für Senioren und pfl egende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, 
Sprechzeiten: montags 10 - 12 Uhr, dienstags 14 - 16 Uhr und donnerstags 10 - 12 Uhr.
Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 
Sprechzeiten: Mo - Fr. 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr
Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden 
Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6,
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUSHAUS  FENSTERFENSTER

Einbruch 
zwecklos

Sicher durch Hennig Fenster
Stammsitz/Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf

Mehr Infos unter: hennig-haus.de
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Thomas Link Planung/VerkaufBlog-Artikel

GENAU WIE GEWÜNSCHT
Die Holzelemente werden auf Wunsch in unserer hauseigenen 
Schreinerei individuell für Sie gefertigt, so dass Ihre Küche genau 
Ihren persönlichen Vorstellungen entspricht.
Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 09371 9753-0

Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00
Terminvereinbarung/Bewerbung: 09371 9753-0 oder info@brossler.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.brossler.de

EIGENE SCHREINEREI
Tische, Regale, Stühle 

perfekt passend zum Holz 

in der Küche – Unsere 
Schreinerei macht‘s möglich!
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